
Wohlfühlen am Möhnesee  
im Haus Griese!

(Lesen Sie mehr auf Seite 39)
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Liebe Leserinnen und Leser,

Sommer, Sonne, gute Laune! 
Die Sommerferien beginnen 
und wir haben mächtig Lust 
auf draußen. Und so langsam 
gibt’s hier und da auch wie-
der Veranstaltungen, die Ih-
nen den Sommer trotz Pan-
demie versüßen.

Im Juli finden nämlich im Kur-
park von Bad Sassendorf tolle 
Sonntagskonzerte am Gradier-
werk statt. Hier gibt sich sogar 
die Organistin Claudia Hirsch-
feld die Ehre. 
	 Wenn die Sonne strahlt , 
dann möchte man einfach ge-
mütlich bei gutem Essen und 
einem leckeren Getränk die 
Seele baumeln lassen. Wo das 
im Kreis Soest besonders gut 
geht, das haben wir Ihnen in 
unserem großen Gastronomie-
Spezial zusammengestellt. Hier 

findet garantiert jeder die pas-
sende Gaumenfreude.
In unserer Exklusiv-Story wid-
men wir uns einer Gruppe von 
Menschen, die bisher weni-
ger im Fokus der Öffentlich-
keit stand, wenn es um die Co-
rona-Krise geht: Studierende. 
Wir haben an einer Vielzahl 
an Hochschulen und Universi-
täten nachgefragt, mit welchen 
Schwierigkeiten diese jungen 
Menschen aktuell zu kämpfen 
haben.
	 Außerdem werden in die-
sem Jahr gleich zwei große Ju-
biläen in unserer Region ge-
feiert. Zum einen begeht die 
Sportvereinigung Möhnesee 
ihren 100. Jahrestag. Wir haben 
mit den Vorsitzenden gespro-
chen und uns erzählen lassen, 
was das Besondere am Verein 
ist und welche Aktionen in die-

sem Jahr noch geplant sind. 
	 Und die Belecker Bürge -
rinnen und Bürger können 
in diesem Jahr auf „725 Jah-
re Stadt und Pfarrrechte“ an-
stoßen. Hans-Jürgen Raulf, der 
Vorsitzende des Kultur- und 
Heimatverein, hat uns berich-
tet, wie das Jubiläum im Klei-
nen gefeiert wird und welche 
Projekte pünktlich zum Fest-
jahr abgeschlossen werden sol-
len.
	 Natürlich haben wir in die-
ser Ausgabe auch wieder In-
formatives zum Thema Sanie-
ren, Immobilienverkauf, Unfall 
im Urlaub und nützliche Infos 
für Senioren sowie deren pfle-
gende Angehörige.

Einen schönen Start in die 
Ferienzeit wünscht Ihnen das 
Team von hallo SOEST
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ExklusivExklusiv

Viel war zu lesen über ge-
stresste Eltern und ihrem Spa-
gat zwischen Homeoffice und 
Homeschooling. Auch das erste 
„Corona-Abi 2020“ war medi-
al präsent. Nun, im Jahre zwei 
nach Ausbruch der Pandemie, 
haben wir uns gefragt, was aus 
dem Abi-Jahrgang 2020 wohl 
geworden ist und wie es denje-
nigen geht, die ihren neuen Le-
bensabschnitt an einer Hoch-
schule beginnen wollten. 

Kürzlich klagte ein Abiturient des 
Jahrgangs 2020 im Gespräch mit 
der Redaktion darüber, dass er we-
gen der digitalen Lehre und der 
Distanz sein Studium bereits nach 
einem Semester frustriert abge-
brochen habe. Er sei außerdem 
nicht der einzige aus seiner Stu-
fe gewesen – gleich mehrere sei-
ner früheren Mitschüler hatten 
ebenfalls das Handtuch gewor-
fen. Grund genug für uns, einmal 
nachzuhorchen, ob es sich hier-
bei um traurige Einzelschicksale 
handelte, oder die Pandemie vor 
allem für Erstsemester besonders 
hohe Hindernisse hervorbrachte.

Ersti „On-Boarding“
Fakt ist: Der Übergang von Schu-

le zu Hochschule ist an sich schon 
eine Herausforderung. Die Struk-
turen an den Hochschulen sind 
anders, statt einem fertigen Stun-
denplan müssen Veranstaltungen 
größtenteils selbst organisiert 
werden, man zieht womöglich 
in eine fremde Stadt, bezieht die 
erste eigene Wohnung oder fin-
det eine WG und muss erst einmal 
neue Leute kennenlernen. Übli-
cherweise organisieren die Hoch-
schulen Orientierungswochen, 
Ersti-Partys und bieten Info-Ver-
anstaltungen an. Wer findet sich 
schon auf Anhieb in einer riesigen 
wissenschaftlichen Bibliothek zu-
recht oder weiß, welche Labor-
räume auf dem Campus für ihn 
infrage kommen? Dass der Über-
gang von Schule zu Universität 
etwas Besonderes ist, weiß auch 
Prof. Dr. Birgitt Riegraf, Präsiden-
tin der Uni Paderborn: „Durch Co-
rona ist dieser Übergang nicht wie 
bislang möglich gewesen. Erst-
semester-Angebote wurden di-
gital organisiert, aber das ist an-
ders als bislang üblich. Vieles, um 
den Übergang zu bewältigen, fällt 
weg. Aber alles, was möglich ist, 
machen wir online. Und wenn 
Präsenz mit Begrenzung erlaubt 
ist, dann bevorzugen wir die er-

sten und zweiten Semester. Die 
Studierenden müssen sozusagen 
‚reinsozialisiert‘ werden in den 
Hochschulbetrieb und das ist di-
gital schwierig.“ Gerade die Erstis 
brauchten besondere Aufmerk-
samkeit.  „Das ist ein toller Lebens-
abschnitt, uns tut es leid, dass es so 
laufen musste“, resümiert die Prä-
sidentin.

Mehr Abbrecher?
Viele Fragen hatten sich bei den 
Lehrenden der Unis durch Corona 
aufgedrängt, versichert uns Prof. 
Dr. Birgitt Riegraf: „Sind diejenigen, 
die keinen Zugang zur Hochschu-
le bekommen haben, ganz verlo-
ren? Brauchen die Studierenden 
länger?“ Das letzte Problem ließ 
sich durch eine Verlängerung der 
Höchststudienzeit lösen, die um 
ein Semester angehoben wurde, 
die FH Südwestfalen erlaubt z.B. 
ein drittes Freiversuchssemester. 
An der FH Münster weiß man, dass 
mehr als ein Drittel der Studieren-
den, die an einer internen Befra-
gung teilgenommen hatten, für 
ihr Studium länger brauchen wer-
den. Dies betreffe aber vor allem 
die kreativen und technischen 
Studiengänge. Und in Sachen Ab-
bruch? Unsere Anfrage an zahl-

reiche Universitäten und Fach-
hochschulen des Landes zeigt 
auf, dass es augenscheinlich kei-
ne signifikant erhöhten Abbruch-
zahlen gibt. Allerdings werden 
die Gründe für einen Studienab-
bruch nicht erhoben, weswegen 
niemand exakt sagen kann, ob 
man gänzlich aufhört zu studieren 
oder einfach nur die Uni wechselt. 
Die FH Münster hat durch ihre Be-
fragung herausgefunden, dass die 
Zweitsemester, die schon unter 
Coronabeschränkungen ihr Studi-
um begonnen hatten, 7,2% über 
einen Studienabbruch nachden-
ken – das sind gute 2% mehr als 
der Durchschnitt aller Studieren-
den. Dies könnte zumindest ein 
Hinweis darauf sein, dass gerade 
Studienanfänger besonders unter 
der Pandemie leiden.

Psychische Probleme
Pressesprecher Norbert Robers 
von der Universität Münster be-
richtet beispielsweise von Jura-
Studierenden, die nach ihrem Stu-
dienbeginn vor über einem Jahr 
erstmalig in diesem Sommerse-
mester erstaunt und ehrfürchtig 
in einem großen Hörsaal standen. 
Einen solchen Raum hatten sie zu-
vor noch nie gesehen, sich noch 

nie direkt mit ihren Kommilitonen 
oder einem Hochschullehrer vor 
Ort ausgetauscht. Dabei seien es 
gerade die Atmosphäre, das Mit-
einander, die Diskussion mit dem 
Professor und die Arbeit in Lern-
gruppen, die ein Studium aus-
machten, meint Norbert Robers. 
„Studieren ist mehr als nur ler-
nen“, bestätigt auch Prof. Dr. Bir-
gitt Riegraf. Und damit kommt 
man zum Kernproblem der mei-
sten Studierenden in der Pande-
mie. Eine Studierendenbefragung 
des Allgemeinen Studierenden-
ausschusses der WWU Münster 
(AStA) ergab, dass die Studieren-
den im WS 20/21 nicht nur mehr 
Geld in Technik investieren muss-
ten, sondern sich für viele die per-
sönliche Situation im Allgemei-
nen verschlechtert hat. Vor allem 
fühlten sich die jungen Men-
schen isolierter als noch im Jahr 
davor, ihnen fehlte der Austausch 
mit Kommilitonen und negati-
ve Gedanken hätten zugenom-
men. Dies spiegelt sich auch in 
den Erfahrungswerten der psy-
chologischen Studienberater wi-
der, die wegen der Pandemie an 
den Hochschulen verstärkt aufge-
sucht wurden. Dr. Torsten Pätzold 
von der FH Südwestfalen in Me-
schede ist seit 2007 Studierenden-
coach und für die nicht-fachliche 
Beratung zuständig. An ihn und 
seine Kolleg:innen an den ande-
ren Standorten wurden vor allem 
Probleme mit der Strukturierung 
des Studiums und der Selbstor-
ganisation herangetragen. „Eine 
Studentin kam mit Motivations-
problemen, da sie sich nur noch 
in ihrem Zimmer aufhielt“, erzählt 
er. Die räumliche Situation in ih-
rem Elternhaus habe es zugelas-
sen, für das Studium einen sepa-
raten Raum zu nutzen – dies war 
ein Erfolg. Nicht immer lassen sich 
Probleme so unkompliziert lösen.

Beratungsangebote
„Wer schon vor Corona Probleme 
hatte oder psychisch belastet war, 
bei dem haben sie während der 
Pandemie zugenommen“, erklärt 
Christine Wilde, M.Sc. von der psy-
chologischen Studienberatung 
der FH Dortmund. „Rein psycho-
logisch gesehen hat Corona Äng-
ste hochgeholt. Dazu kommt der 

Wegfall von Freizeitangeboten, 
die einen Ausgleich zum Studium 
schaffen.“ Auch sie berichtet vom 
Problem der Isolation, das die Stu-
dierenden belastet, und von Ver-
sagensängsten. „Oft trauen sich 
die Studierenden nicht und zö-
gern, zur Beratung zu kommen“, 
sagt sie. Um dem entgegenzutre-
ten, stellt sich das Team den Stu-
dierenden bei Veranstaltungen, 
durch die Fachschaften und via 
Social Media vor. Beratungen, aber 
auch Workshops fanden online 
statt und zudem hat man für Erst-
semester extra kurze und kom-
pakte „Fit für…“-Veranstaltungen 
angeboten, in denen Basics wie 
wissenschaftliches Arbeiten, Or-
ganisation, Schreiben oder Moti-
vation vermittelt wurden. Bei bis 
zu 100 Teilnehmern ein Erfolg. 
Auch an der FH Südwestfalen in 
Meschede setzt mal alles daran, 
das psychologische Beratungsan-
gebot den Studierenden näher-
zubringen. „Alle Erstis lernen mich 
kennen“, sagt Dr. Torsten Pätzold 
lachend. Er sieht auch Herausfor-
derungen bei denjenigen, die ihr 
Studium rein digital begonnen 
haben und dann plötzlich mit Prä-
senzveranstaltungen klarkom-

men müssen. Um dies zu vermei-
den hat man in Meschede wie 
auch in Paderborn bei den weni-
gen Möglichkeiten zur Präsenz 
bewusst den Erstsemestern den 
Vortritt gelassen. Für seine Coa-
chings sei die Online-Variante üb-
rigens nicht von Nachteil gewe-
sen, den fehlenden persönlichen 
Kontakt habe die Privatheit der 
vertrauten Umgebung der Stu-
dierenden kompensieren können. 
Olaf Kroll von der Arbeitsgemein-
schaft Studierendenwerke NRW 
ergänzt, dass bei den Ratsuchen-
den das Bedürfnis nach einem 
längeren „Begleitet-Werden“ ge-
stiegen ist und in der Pandemie 
die Nachfrage nach strukturie-
renden Angeboten besonders 
hoch war.

Ausblick auf den Herbst
Und wie geht es nun weiter? Prof. 
Dr. Birgitt Riegraf: „Müsste man 
nächstes Semester wieder online 
gehen, dann gäbe es eine Gene-
ration Studierende, die noch nie 
eine Uni von innen gesehen ha-
ben.“ Das möchten wohl alle Be-
teiligten gern vermeiden, auch 
wenn sich die Hochschulen in Sa-
chen Digitalisierung sehr gut auf 

die Situation eingestellt haben. 
Für das Wintersemester planen 
die Hochschulen wieder mit Prä-
senzunterricht. In Paderborn sei es 
zwar unterm Strich gut gelaufen 
und man wolle die technischen 
Möglichkeiten weiterhin nutzen 
und digital bleiben, doch man be-
kenne sich dazu, eine Präsenz-
Uni zu sein. Um einer möglichen 
vierten Welle im Herbst zu trot-
zen und die Studierenden wie-
der in die Präsenzlehre zu holen, 
hat nun die NRW SPD vorgeschla-
gen, die rund 700.000 Studieren-
den im Land zügig zu impfen. 
Sollte sich die Lage in der Leh-
re aber noch nicht vollständig in 
den Normalmodus zurückkeh-
ren, können sich die Studieren-
den gewiss sein, dass ihre Hoch-
schulen alles daran setzen, nicht 
nur die Lehre bestmöglich anzu-
bieten, sondern auch ihre Unter-
stützung in Krisenzeiten. Psycho-
logische Beratungsstellen gibt es 
an allen Hochschulen und man 
sollte sich nicht scheuen, sich an 
sie zu wenden. Wer schlussend-
lich doch für sich feststellt, dass 
das Studium nicht sein Ding ist, 
der sei an dieser Stelle auch an die 
Angebote der Arbeitsagenturen 
verwiesen, die Studierenden Al-
ternativen aufzeigen, Potenziale 
ermitteln und ggf. in Weiterbil-
dungen und Ausbildungen ver-
mitteln. Auch wenn es die Erstis 
des Wintersemesters 2020/21 be-
sonders schwer hatten und even-
tuell die Abiturienten 2021 einen 
ähnlich holprigen Start erleben, 
so ist doch darauf Verlass, dass 
sie nicht komplett allein gelassen 
werden. Selbst, wenn sie statt im 
Hörsaal in ihrer Studenten-Bude 
vor dem Laptop sitzen.

Verlorene Semester?
Studienstart: Wegen Corona gewiss kein Zuckerschlecken

Solche Bilder wie bei dieser Ersti-Einführung wird 
es hoffentlich im Wintersemester wieder geben. 

Foto: Uni Paderborn/Johannes Pauly

Prof. Dr. Birgitt Riegraf, Präsedentin der Uni Paderborn. 
Foto: Uni Paderborn/Nora Gold
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Möhnesee

So macht der Sommer Laune!  
Tolle Bademoden bei „La Silhouette“  
Nicht nur BHs von Cup AA bis N, von Größe 65 bis 130 in allen Varianten, sondern auch 
tolle Bademoden in diesen Größen fi nden Sie bei „La Silhouette“ im Ortsteil Wippringsen 
am Möhnesee. Mechthild Merchiers, die Inhaberin von „La Silhouette“, berät Sie 
nach Terminvereinbarung ganz in Ruhe und unter Einhaltung der Hygieneregeln. 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung in Sachen Wäsche profi tieren vor allem Damen mit 
weniger gängigen Größen.
Wer passgenaue, angenehm sitzende Dessous oder Bademoden sucht, wird bei 
„La Silhouette“ fündig. Alle Firmen und Größen sind wie gewohnt erhältlich. 
Still- oder Sport-BHs, verführerische Dessous oder Korsagen. Änderungen 
oder Reparaturen gehören ebenfalls zum Service.

Mechthild Merchiers 
freut sich auf Ihren Besuch!

Foto: ©panache

An der Haar 13 · 59519 Möhnesee · Telefon 0 29 24/ 29 06 · Mobil 0162 / 730 75 92
info@la-silhouette.com · www.la-silhouette.com · Termine nach Vereinbarung

So macht der Sommer Laune!So macht der Sommer Laune!
Tolle Bademoden bei „La Silhouette“  
Nicht nur 
tolle Bademoden in diesen Größen fi nden Sie bei „La Silhouette“ im Ortsteil Wippringsen 
am Möhnesee. Mechthild Merchiers, die Inhaberin von „La Silhouette“, berät Sie 
nach Terminvereinbarung ganz in Ruhe und unter Einhaltung der Hygieneregeln. 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung in Sachen Wäsche profi tieren vor allem Damen mit 
weniger gängigen Größen.
Wer passgenaue, angenehm sitzende Dessous oder Bademoden sucht, wird bei 
„La Silhouette“ fündig. Alle Firmen und Größen sind wie gewohnt erhältlich. 
Still- oder Sport-BHs, verführerische Dessous oder Korsagen. Änderungen 
oder Reparaturen gehören ebenfalls zum Service.

Foto: ©panache

Was 1921 mit einer einzigen 
Fußballmannschaft begann, 
ist heute der größte und älte-
ste Sportverein in Möhnesee: 
die Sportvereinigung Möh-
nesee, kurz SpVg. Möhnesee. 
Rund 460 Mitglieder sind in 
den sechs Abteilungen Fuß-
ball, Tennis, Kindertanz, Kinder-
turnen, Basketball, Ving-Tsun 
(eine chinesische Kampfkunst 
zur Selbstverteidigung) und 
neuerdings auch Workout-Bo-
xing organisiert. 

Was das Besondere am Verein ist 
und was Vorstand und Festaus-
schuss für das Jubiläum „100. Jah-
re SpVg. Möhnesee“ planen, ha-
ben uns der 1. Vorsitzende Marcus 
Zwingmann, der designierte 2. 
Vorsitzende Lars Schliewe sowie 
Daniel Oppermann vom Festaus-
schuss erzählt.

Familiäre Atmosphäre
Dass ein Sportverein seinen 100. 
Geburtstag feiert, ist heute nicht 

selbstverständlich. „Unsere Vor-
gänger und wir müssen irgend-
was richtig gemacht haben“, sind 
sich die drei Herren einig. Gleich-
zeitig betonen sie das familiäre 
Gemeinschaftsgefühl im Verein, 
das sich besonders bei den Team-
sportarten zeige. „Wir hatten ei-
nen enormen Zulauf im letzten 
Jahr – besonders an Kindern, 
und das ist immer noch so. Beim 
letzten Sichtungstraining für die 
Jahrgänge ab 2012 standen 30 
Kinder auf dem Platz. Das war 
Wahnsinn“, sagt Lars Schliewe. 
Auch der Kader der Alten Herren 
sei mit 40 gelisteten Mitgliedern, 
von denen regelmäßig 25 Mann 
am Training teilnehmen, gut auf-
gestellt. Im Fußball ist die SpVg. 
Möhnesee in einer Spielgemein-
schaft mit dem SuS Günne orga-
nisiert. Nichtsdestotrotz gibt es 
ist die beindruckende Zahl von 
elf Kinder- und Jugendfußball-
mannschaften.
„Attraktiv scheint der Verein also 
zu sein. Sicher spielt auch mit 

rein, dass Körbecke der zentra-
le Ort der Gemeinde ist, der sich 
in den letzten Jahren gut entwi-
ckelt hat und viele Familien zuge-
zogen sind“, so Schliewe. Gleich-
zeitig prägen die Familien, die 
Mitglied sind, die Atmosphäre 
im Verein. „Wir haben unheimlich 
viele Vater-Sohn-Gespanne im 
Verein, die zum Beispiel im Fuß-
ball aktiv sind“, erzählt Daniel Op-
permann. 
Außerdem ist der Verein in der 
glücklichen Situation, dass keine 
Mitglieder Corona-bedingt aus-
getreten sind. „Ein riesen Dank 
geht an Mitglieder für ihre Treue“, 
sagt Vereinsvorsitzender Mar-
cus Zwingmann und ergänzt. „Ich 
persönlich bin sehr froh, dass wir 
aktuell über 70 ehrenamtliche 
Trainer, Betreuer und Vorstän-
de haben. Das ist schon impo-
nierend, denn es ist nicht selbst-
verständlich. Und es gelingt uns 
auch noch der Zugewinn von Ak-
tiven und Ehrenamtlichen! Das ist 
heute ebenfalls nicht die Regel.“ 

Wertschätzung
Zudem sei man sehr froh, dass In-
itiativen vom Verein auch von der 
Gemeindeverwaltung und Ge-
meinderat als Leistung anerkannt 
werden und man Wertschätzung 
erfahre, zum Beispiel in Form von 
Fördergeldern für den Ausbau der 
Sportanlagen. So konnte 2020 der 
Kunstrasenplatz saniert werden. 
„Insofern konnten wir sogar et-
was Positives aus der Corona-Pan-
demie ziehen“, so Lars Schliewe. 
Mit Unterstützung der Gemein-
de und dem Förderprogramm 
„Sportstätten NRW“ sollen nun 
noch die Kabinen und das Vereins-
heim saniert sowie die Zuschauer-
tribünen überdacht werden.

Das Jubiläum
Gibt es besondere Meilensteine 
für den Verein? „Schwer zu sagen“, 
erklärt Marcus Zwingmann, „da 
würde sicher jedes Mitglied etwas 
anderes sagen. Aber wir haben es 
über 100 Jahre geschafft, den Zeit-
geist zu treffen, Veränderungen 
anzustoßen und uns konsequent 
entwickelt. Das macht den Ver-
ein aus.“
Auf besondere Anekdoten ange-

sprochen, waren sich die Herren 
ebenfalls grinsend einig: „Es gib 
sehr viele Geschichten, mit denen 
man unzählige Stunden füllen 
könnte. Aber wie heißt es so schön 
‚What happend in Vegas‘…“. Aber 
die „Dritte Halbzeit“ und die ge-
meinsamen Fahrten stärke defini-
tiv den Teamgeist. 

Aktionen zum Jubiläum
Zwar wurde die große Geburts-
tagfeier, die nun im August 2022 
an der Seetreppe in Körbecke 
stattfinden soll, eine Tour ins Fort 
Fun für die Kinder und Jugend-
lichen sowie die Fahrt in die Part-
nergemeinde Wintzenheim im 
französischen Elsass für die erste 
und zweite Mannschaft sowie die 
Alten Herren bereits verschoben, 
trotzdem hat der Festausschuss 
noch viel vor in diesem Jahr. So 
kümmert sich ein separates Or-
ga-Team aktuell um eine Vereins-
Chronik, die im September in klei-
ner Auflage erscheinen soll.
Auch der beliebte Kinder-Fun-Tri-
athlon, der für den 22. August ter-
miniert ist, ist noch nicht abgesagt. 
„Wir müssen die Lage abwarten, 
es soll ja auch ein Familienevent 
sein, und man brauch rund 50 Hel-
fer, damit es für alle eine sichere 
Sache ist“, erklärt Daniel Opper-
mann vom Orga-Team. 
Am 4. Juli findet die „Kirche am 
See“ statt, ein ökumenischer Got-
tesdienst, diesmal mit Schwer-
punkt SpVg Möhnesee. „Wir ha-
ben dort schon einmal mitgewirkt, 
so können wir die schöne alte Tra-

dition zum Jubiläum wieder statt-
finden lassen“, so Daniel Opper-
mann.
Im Oktober soll das beliebte 
Pfingstturnier, mit normalerweise 

Hoffen auf schöne Events im Jubiläumsjahr v.l.: Lars Schliewe, designierter 2. Vorsitzender, Marcus Zwing-
mann, 1. Vorsitzender, Oliver Dortschack, designierter 3. Vorsitzender, sowie Daniel Oppermann vom Festaus-
schuss, mit Tochter Mathilde. Foto: F.K.W. Verlag

über 70 Mannschaften und 1.000 
Teilnehmende, in abgespeckter 
Form durchgeführt werden. „Das 
ist eines der größten Turniere in 
ganz NRW“, erklärt Lars Schlie-

we. Außerdem sei man in Gesprä-
chen für ein Sticker-Album mit 
Fotos von den Jugendmannschaf-
ten. Die ersten Signale seien po-
sitiv, sodass man hofft, dass die 
Umsetzung klappt. „Wir hoffen au-
ßerdem, noch kleine Events für die 
Aktiven im Spätsommer umset-
zen zu können, um mal wieder zu-
sammenzusitzen und ein Bierchen 
zu trinken“, so Daniel Oppermann. 
Ideen seien genug vorhanden. 

Die angemessene Kleidung
Gedanken um den Dress-Code für 
die Events muss sich auch keiner 
machen, denn es gibt bereits ex-
tra aufgelegte T-Shirts und Hoo-
dies mit dem „100 Jahre SpVg. 
Möhnesee“-Logo für 10 bzw. 20 
Euro über www.100jahre.website 
zu kaufen. Die T-Shirts und Hoo-
dies gibt´s für Erwachsene und 
Kinder und Jugendliche. Wer nicht 
die Katze im Sack kaufen möchte, 
kann sich die Klamotten im Grif-
felkasten anschauen, anprobieren 
und dann über den Onlineshop 
bestellen. „Wir sind sehr positiv 
überrascht, wie gut das angenom-
men wurde. Ganze Abteilungen 
und Mannschaften haben sich 
schon eingekleidet und es werden 
immer mehr. Jeweils 150 Stück 
wurden bereits verkauft“, freut 
sich Lars Schliewe.
Wer auf dem Laufenden bleiben 
möchte, was im Jubiläumsjahr der 
SpVg. Möhnesee noch ansteht, der 
kann den neuen monatlichen E-
Mail-Newsletter unter www.spvg-
moehnesee.de abonnieren.

Kleine Historie vom SpVg. Möhnesee
1921 Gründung einer Fußballmannschaft durch  
Rektor Josef Böhmer, Karl Feldmann und  
Wilhelm Beerwerth
1928 Anschluss einer Turnerriege
1931 Einige Mitglieder des Gesellen- und  
 Jünglingsvereins beschlossen, ihre Turnerriege  
 dem DJK „Deutsche Jugendkraft“ anzuschließen.  
So entstand der erste Name des Vereins, „DJK  
Körbecke“.
1934 Umbenennung in „Sportfreunde Möhnesee“ 
1946 Umbenennung in „Sport Club Körbecke“
1948 Im Rahmen des Zusammenschlusses mit den 
Fußballern aus Echtrop erhielt der Verein seinen  
heutigen Namen „Sportvereinigung Möhnesee“,  
kurz SpVg. Möhnesee.
1959 Die Gemeinde weist den Körbeckern  
Rasenplatz am Strandbad direkt am Möhnesee zu.
Anfang 1970er-Jahre Eröffnung einer  
Schachabteilung
1970er-Jahre der Aschenplatz an der Hospitalstraße  
 wird angelegt, später wurde er zum Kunstrasenplatz
  Bis 1989 Gründungen der Abteilungen Tennis,  
  Volleyball und Mutter-Kind – das heutige Kinder- 
   turnen – sowie Basketball. 
     2017 Eröffnung Kindertanzabteilung?
      2018 Eröffnung der Abteilung Ving-Tsun
      2021 Workout-Boxing wird 
       angeboten

Möhnesee

100 Jahre und kein bisschen verstaubt!
Die SpVG Möhnesee feiert Jubiläum
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Immobilien 
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Eine Immobilie zu verkaufen, 
ist oftmals eine sehr emotio-
nale und nervenaufreibende 
Angelegenheit. Meist sind da-
mit einschneidende Lebens-
momente verbunden, vom Fa-
milienzuwachs bis zum Erbe. 
Ein Ehepaar, das beispielswei-
se aus Altersgründen verkauft, 
wünscht sich, dass in ihr bis-

heriges Zuhause wieder jun-
ges Leben einzieht: Neue Ei-
gentümer, die das Lebenswerk 
und die vielen schönen Erin-
nerungen zu schätzen wissen. 
Weite Distanzen zur Immobi-
lie in einem Erbfall oder bei ei-
nem Jobwechsel ziehen eben-
falls potenziell Probleme nach  
sich.
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Immobilien

Entlastung beim Immobilienverkauf
Makler ersparen Aufwand und Zeit und helfen bei Preisverhandlungen
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senden Käufer zu einem opti-
malen Verkaufspreis und zum 
passenden Zeitpunkt zu finden.
D a  I m m o b i l i e n m a k l e r  i n 
Deutschland jedoch keine ge-
schützte Berufsbezeichnung ist, 
sollten Verkäufer bei der Auswahl 
eines geeigneten Partners auf ei-
nige Aspekte achten. Die Ortsla-
ge beispielsweise stellt bei jeder 
Immobilie ein wichtiges Preiskri-
terium dar. Deshalb ist es uner-
lässlich, dass der Makler sich gut 
auskennt. 

Wie findet man einen 
guten Immobilienmakler?
Möchte man also einen Makler 
beauftragen, ist es wichtig, zu 
prüfen, ob dieser bereits nach-
weislich über viel Berufserfah-
rung und Weiterbildungen ver-
fügt. Auch die Mitgliedschaft in 
einem Immobilienmaklerver-
band ist ein gutes Zeichen. Tipp: 
Unterzeichen Sie nicht einfach ei-
nen Maklervertrag mit dem erst-
besten Makler, sondern informie-
ren Sie sich vorher ausführlich 
über die Qualität und Services 

der ortsansässigen Makler. 
	 E in kompetenter  Mak ler 
wird bereits bei der ersten Be-
sichtigung des Objektes aus-
reichend Zeit investieren, die 

Vor- und Nachteile der Immo-
bilie eingehend zu beurteilen. 
Mit seinem Immobilien-Know-
how erkennt er, welche heraus-
ragenden Merkmale eine Immo-

bilie besitzt. Das erleichtert eine 
realistische Einschätzung des 
Verkaufswerts. Zudem wird er 
Ihnen ein aussagekräftiges Ex-
posé mit professionellen Fotos 

anfertigen. Weiterer Vorteil eines 
Maklers ist seine gute Kennt-
nis des regionalen Immobilien-
markts. Er weiß um die Nach-
frage, weiß, welche Objekte 
nicht gefragt sind und kennt die 
Trends des Marktes. Diese Markt-
nähe wird den Kauf- und Miet-
preis in einer realistischen Höhe 
einordnen. 

Wer zahlt die Provision?
Im Juni 2020 hat der Bundestag 
das neue „Gesetz über die Ver-
teilung der Maklerkosten bei 
der Vermittlung von Kaufver-
trägen über Wohnungen und 
Einfamilienhäuser“ verabschie-
det. Für den Fall, dass beide Par-
teien den Makler beauftragen, 
soll die Provision auch von bei-
den Parteien zu gleichen Teilen 
übernommen werden. Dies un-
termauert das Leitbild des Im-
mobilienmaklers, der als Mittler 
zwischen Verkäufer und Käu-
fer fungiert. Das Gesetz trat am 
23. Dezember 2020 in Kraft.  
(dzi/djd)

Beim Bauen und Sanieren spie-
len Nachhaltigkeit, Digitalisie-
rung und erneuerbare Energi-
en zukünftig eine noch größere 
Rolle. Maßnahmen in diesen Be-
reichen werden daher mit einer 
höheren, staatlichen Förderung 
belohnt. Die Sparkasse Soest-
Werl erstellt gemeinsam mit ih-
ren Kunden eine maßgeschnei-
derte Finanzierung mit den 
passenden Förderprogrammen 
für das geplante Bauprojekt.

Am 01. Juli tritt die neue Bundes-
förderung für effiziente Gebäude 
(BEG) in Kraft. Es lohnt sich. Die Fi-
nanzierungsberater der Sparkas-
se SoestWerl finden die optima-
le Förderung bzw. den passenden 
Zuschuss zu den Bauvorhaben der 
Kunden.

Die Bundesförderung für effizi-
ente Gebäude (BEG) besteht aus 
mehreren Komponenten:
- Die BEG-Wohngebäude fördert 
den Neubau und die Sanierung 
von sogenannten Effizienzhäu-
sern. (Der Begriff Effizienzhaus ist 
ein Energiestandard für Wohnge-
bäude).
- Die BEG-Nichtwohngebäude för-
dert den Neubau und die Sanie-
rung von Effizienzgebäuden.
-Die BEG-Einzelmaßnahmen för-
dert einzelne Vorhaben bei der 
Sanierung von Wohn- und Nicht-
wohngebäuden.
- Die Begleitung durch einen von 
der KfW zertifizierten Experten 
für Energieeffizienz wird ebenfalls 
gefördert.
	 Wohngebäude sind z. B. Eigen-
tumswohnungen, Ein- und Mehr-

Gutes Klima fängt zu Hause an
Energiekosten dauerhaft senken und das Klima schützen

familienhäuser oder Wohnheime. 
Gewerbegebäude, kommunale 
Gebäude oder Krankenhäuser 
zählen zu den Nichtwohngebäu-
den.
	 In Gebäuden steckt großes En-
ergieeinsparpotenzial: Etwa 25 
Prozent des CO2-Ausstoßes fal-
len durch Gebäude und ihre En-
ergieversorgung an. Die neue För-
derung soll dazu beitragen, durch 
eine Kombination aus Energieein-
sparung und Einsatz erneuerbarer 
Energien den Primärenergiebe-
darf von Gebäuden bis 2050 um 
rund 80 Prozent gegenüber 2008 
zu senken.
	 Auch im Bereich Elektromobili-
tät gibt es zahlreiche Fördermög-
lichkeiten. Zum Beispiel wird der 
Kauf und Anschluss von E-Lade-
stationen finanziell gefördert:

- Zuschuss von 900 Euro pro La-
depunkt
- Für Ladestationen an privat ge-
nutzten Stellplätzen von Wohn-
gebäuden
- Für Privatpersonen mit Wohnei-
gentum, für Mieter/innen und 
Vermieter/innen

Die Sparkasse SoestWerl – Kom-
petenter Ansprechpartner für Fi-
nanzierungen, Förderberatung 
und bei der Begleitung energe-
tischer Baumaßnahmen.

- Anzeigen -

Makler nehmen eine 
Menge Arbeit ab
Deshalb ist es oft leichter, den 
Immobilienverkauf mit all den 
notwendigen Organisationsauf-
gaben nicht allein zu bewälti-
gen, sondern einem Makler zu 
überlassen. Mit ihrer Experti-
se im Verkaufsprozess ersparen 
Makler viel Zeit und Aufwand. 
Sie begleiten den kompletten 
Verkaufsprozess und unterstüt-
zen Verkaufende dabei, die pas-
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

„Eine Kette ist nur so stark wie 
ihr schwächstes Glied“: Die-
ses Sprichwort lässt sich mit 
Einschränkungen auch auf die 
energetische Sanierung von 
Gebäuden übertragen. Denn 
wer zum Beispiel neue Dreifach-
Isolierverglasungen einbaut, 
aber weiterhin ein schlecht ge-
dämmtes Dach oder eine unge-
dämmte Fassade besitzt, wird 
nicht die gewünschte Energie-
effizienzklasse für sein Haus 
erreichen. Wer seinen Altbau 
energetisch auf den neuesten 
Stand bringen möchte, der soll-
te genau jetzt mit der Planung 
beginnen. Wir geben Tipps für 
das richtige Vorgehen und Ge-
staltungsmöglichkeiten.

Energieberater einschalten
Ein Energieberater untersucht 
das Gebäude vom Keller bis zum 
Dach und stellt fest, wo Verbes-
serungen vorgenommen werden 

müssen, um eine bessere Ener-
gieeffizienzklasse für das Haus zu 
erzielen. Wenn das Budget nicht 
für eine Komplettsanierung aus-
reicht, kann der Berater auch ei-
nen Stufenplan für längerfristige 

Ein neues Kleid fürs Eigenheim
Tipps zur Sanierung Ihres Altbaus

Modernisierungsschritte entwi-
ckeln.

Erst dämmen, dann 
Heizung erneuern
Neben der Wärmedämmung wird 
auch der Einbau sparsamer Heiz-
techniken oder solcher mit er-
neuerbaren Energien gefördert. 
Als Grundregel gilt aber: Erst 
dämmen, dann Heizung ange-
hen. Denn nach der Verbesserung 
der Energieeffizienzklasse hat das 
Haus einen geringeren Wärme-
bedarf, und die Heizanlage kann 
mit kleinerer Leistung geplant 
werden. Im Altbau bewähren sich 
hocheffiziente Dämmungen zum 
Beispiel aus Polyurethan-Hart-
schaum oder auch Holzfasern, 
weil sie schlanker aufgebaut wer-
den können als andere. So verän-
dert sich das „Gesicht“ eines Be-
standsbaus nicht mehr als nötig, 
und es wird einfacher, eine sehr 

gute Energieeffizienzklasse zu er-
zielen.

Neue Fassade
Steht der grundsätzliche Fahrplan 
für Ihre Altbausanierung, geht um 
die verschiedenen Gestaltungs-
möglichkeiten. Hier helfen Ihnen 
selbstverständlich Ihre Fachbe-
triebe vor Ort gerne weiter. Soll 
nach der Dämmung die Fassa-
de in neuem Glanz erscheinen, 
haben Sie viel Möglichkeiten. Zu 
den Klassikern, die immer modern 
bleiben, gehören verputzte Ober-
flächen. Mit unterschiedlichen 
Farben, Strukturen und Verarbei-
tungstechniken ist es möglich, je-
dem Eigenheim einen individu-
ellen und dekorativen Look zu 
verleihen, im Neubau ebenso wie 
bei der Modernisierung. Bei den 
aktuellen Gestaltungstrends wer-
den oft traditionelle Muster und 
Verfahren wiederentdeckt.

Dächer und Fassaden 
sollen grün werden
Wärme steigt nach oben – rund 40 
Prozent entweicht über das Dach 
aus dem Haus. Es lohnt sich da-
her, einen Blick ins Obergeschoss 
des Hauses zu werfen. Eine Über-
prüfung von Schäden ist gerade 
im Altbau sinnvoll, denn auch die 
nächste Sturmsaison kommt be-
stimmt.
	 Wer sein Dach sanieren möch-

te, kann auch gleichzeitig über 
eine Dachbegrünung nachden-
ken. Besonders in Städten wer-
den Gründächer und –fassaden 
immer mehr zum Trend. Denn 
sie sind nicht nur schön anzuse-
hen, sondern sie tragen auch zum 
Klimaschutz bei. Viele Kommu-
nen fördern die Anlage von Grün-
dächern mit günstigeren Sätzen 
bei den Abwassergebühren – als 
Maßnahme gegen die zuneh-
mende Flächenversiegelung. Zu 
den Möglichkeiten können Sie 
sich vor Ort bei der Gemeindever-
waltung informieren. (djd/dzi)
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Hurra, der Sommer ist da und 
2021 kann man auch wieder et-
was entspannter in den Urlaub 
fahren. Aber Vorsicht: Während 
Sie Ihren Urlaub mit der Familie 
genießen, nutzen vielleicht Ein-
brecher die Ferien für ihre Raub-
züge. Wer bei der Heimkehr kei-
ne böse Überraschung erleben 
möchte, sollte in Einbruchschutz 
investieren. 

Mit mechanischen Sicherungen 
an Fenstern, Türen und Garagen-
toren erschweren Sie den Gano-
ven den Einstieg. Die Haupt-Ein-
stiegspunkte können durch den 
Einbau von Zusatzsicherungen 
oder einbruchhemmenden Türen 
und Fenster abgesichert und ein 
Einbruch somit verhindert bzw. zu-
mindest erheblich erschwert wer-
den. Die meisten Täter brechen ihr 
Vorhaben ab, wenn sie nicht in-
nerhalb weniger Minuten ins Haus 
gelangen. Allerdings melden me-
chanische Sicherungen keinen 

Einbruch. Können Täter in Ruhe 
„arbeiten“, wenn die Bewohner im 
Urlaub sind, können sie die me-
chanischen Sicherungen oftmals 
überwinden. 
	 Noch besser ist es, wenn Sie den 
mechanischen Schutz mit smar-
ten Helfern ergänzen. Sie überwa-
chen das Eigenheim oder die Woh-
nung und sichern sie rundum ab. 
An den Fenstern sorgen moderne 
Rollladenmotoren mit Hochschie-
besicherung dafür, dass sich die 
Behänge auch mit Gewalt kaum 
mehr nach oben schieben lassen. 
Öffnungs- und Bewegungssen-
soren überwachen alle Zugänge 
und schlagen, kombiniert mit ver-
netzter Sirene und Lichtern, so-
fort Alarm, wenn ein Unbefugter 
sich Zutritt verschaffen will. Über 
Kameras im Außen- und Innen-
bereich kann man sich auch von 
unterwegs aus mobil davon über-
zeugen, dass zu Hause alles in Ord-
nung ist. Wenn doch einmal etwas 
passiert, schlagen laute Alarmsire-

Urlaubszeit – Einbruchszeit
So können Sie Ihren Urlaub sicher genießen

nen oder verknüpfte Außenlichter 
Eindringlinge in die Flucht. 
	 Die Investition in zertifizierten 
und smarten Einbruchschutz lohnt 
sich, denn es gibt bis zu 1.600 Euro 
Förderung heimische Sicherheits-
system über das KfW-Programm 
455-E. Allerdings muss der Einbau 
bestimmten Anforderungen ge-
nügen: Die Arbeiten müssen von 

einem Fachunternehmen ausge-
führt werden und technische Min-
deststandards erfüllen. Weitere In-
fos gibt’s unter www.nicht-bei-mir.
de sowie bei Ihrer örtlichen Kreis-
polizeibehörde. (djd/dzi)
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Warstein

„Wenn wir in Belecke feiern, dann 
richtig. Die Pandemie lässt aber 
kein großes Stadtfest wie vor 25 
Jahren zum 700. Jubiläum zu“, 
erklärt Hans-Jürgen Raulf. Der 
1. Vorsitzende des Belecker Kul-
tur- und Heimatvereins Baduli-
kum (KuH) bedauert es sehr, dass 
das große Jubiläum „725 Jah-
re Stadt- und Pfarrrechte“ nicht 
mit allen Belecker Vereinen und 
Bürger:innen begangen werden 
kann. Man beschränke sich auf 
zwei offizielle Jubiläumstermine. 

Getreu dem Leitgedanken des Ver-
eins „Belecke. Lebendige Geschich-
te“ möchte der KuH trotzdem ei-
nige Projekte im Jubiläumsjahr 
abschließen und so ein Zeichen set-
zen. Was geplant ist, hat uns Hans-
Jürgen Raulf im Gespräch verraten.

Was wird gefeiert?
Im 13. Jahrhundert gab es noch 
kein Staatswesen mit festge-
legten Grenzen von Territorien, 
einheitlicher Verwaltung und Ge-
setzgebung. So waren auch die 
Grenzen zwischen dem Erzbistum 
Köln, dem Bistum Paderborn so-
wie der Grafschaft Arnsberg noch 
nicht endgültig definiert. Das lag 
besonders an der politischen Kon-
kurrenz zwischen Köln und Arns-
berg. Zum Machtbereich des Köl-
ner Erzbischofs zählten unter 
anderem Belecke, Warstein und 
Rüthen. Die Grafschaft Arnsberg 
kontrollierte unter anderem Al-
lagen, Mülheim, Hirschberg und 
Meschede. 
	 Um seinen Herrschaftsan-
spruch in der Hellwegregion zu si-
chern, gründete der Kölner Erzbi-
schof Siegfried II. von Westerburg 
nach Rüthener Recht Ende des 13. 
Jahrhunderts zahlreiche Städte. 
Dazu gehörte auch Belecke, das 
am 16. Dezember 1296 zur Stadt 
erhoben wurde. Mit dem Stadt-
recht waren auch Pfarrrechte ver-
bunden: Statt wie zuvor nach Al-
tenrüthen zum Kirchbesuch zu 
gehen, konnten die neuen Bürger 
nun den Gottesdienst in der Kir-
che der Propstei mitfeiern. Diese 
Kirche wurde somit zur Pfarrprop-
stei-Kirche. 

Jubiläumsveranstaltungen
Mehr zur Geschichte der Stadt 
können Interessierte am 3. Sep-
tember erfahren. Dann findet das 

725 Jahre Stadt- und Pfarrechte Belecke
Kultur- und Heimatverein füllt das Festjahr mit Leben

Werkstatt Gespräch zum Thema 
„725 Jahre Stadt und Pfarrechte“ 
passenderweise direkt an der 
Propsteikirche statt. Bei schlech-
tem Wetter geht es in die Kirche. 
Als Fachreferent für die Veranstal-
tung konnte der gebürtige Bele-
cker Werner Rellecke gewonnen 
werden. Er arbeitet als Referats-
leiter in der Landeszentrale für 
politische Bildung im Freistaat 
Sachsen. Zudem ist er der He-
rausgeber des ersten Geschichts-
bandes „Zeitreise – Quellen und 
Ereignisse der Belecker Geschich-
te“ vom KuH Badulikum.
	 Die zweite Veranstaltung fin-
det am 16. Dezember, also am ex-
akten Jubiläumsdatum, statt. An 
diesem Tag wird ein Festhochamt 
als Pontifikalamt mit Erzbischof 
Hans-Josef Becker aus Paderborn 
gefeiert. Der Erzbischof ist eben-
falls in Belecke geboren.

„Historisches Ensemble 
Stütings Mühle“
Neben diesen Veranstaltungen 
hofft der Verein, in diesem Jahr 
das „Histor ische Ensemble 
Stütings Mühle“ am 2. und 3. Ok-
tober einweihen zu können. „Seit 
zwei Jahren liegt der Fokus un-
serer Aktivitäten auf dem Ensem-
ble“, erzählt Hans-Jürgen Raulf. 
Mit vielen tausend Stunden eh-
renamtlich geleisteter Arbeit 
durch alle Gruppen des Vereins 
– die Nachtwächterzunft, die Be-
lecker Sturmtagskanoniere, der 
Arbeitskreis Mühlrad sowie der 

Vorstand des KuH – wurden die 
Gebäude der historischen Korn- 
und Sägemühle umgebaut. Mög-
lich machten dies rund 200.000 
Euro, die der Verein aus dem För-
derprogramm „Heimatzeugnis“ 
der nordrhein-westfälischen Lan-
desregierung erhielt. Anhand des 
Gesamt-Ensembles sollen den 
Besucher:innen die Themen Sä-
gen und Energiegewinnung mit 
Wasserkraft, der Denkmalschutz 
sowie der Zweite Weltkrieg in Be-
lecke anhand des freigelegen 
„Stollenbunkers“ näher gebracht 
werden.
	 „Die Nachtwächter und Sturm-
tagskanoniere haben zum Bei-
spiel den ‚Kleinen Speicher‘, der 

über die Jahre schief geworden 
und dessen Stiele der hinteren 
Wand abgefault waren, in Eigen-
regie und nach Denkmalschutz-
vorgaben abgetragen und wieder 
neu aufgebaut. Anhand dieses 
Gebäudes im Ensemble soll den 
Besuchern der ‚lebendige Denk-
malschutz‘ erklärt werden“, so der 
1. Vorsitzende.

Wasserkraft 
Bereits seit vielen Jahren zeigen 
die Mitglieder des „Arbeitskreis 
Mühlrad“ das Sägen mit Wasser-
kraft an der ehemaligen Mühle. 
Baumstämme werden hier mit-
hilfe der durch das Wasserrad an-
getrieben Säge verarbeitet. Zu-
dem wird durch das Wasserrad 
Strom erzeugt, der im Ensemble 
genutzt wird und auch ins Strom-
netz eingespeist wird. „Wir sind 
also zu 100 Prozent Selbstversor-
ger in Zusammenarbeit mit dem 
örtlichen Stromanbieter“, erzählt 
Hans-Jürgen Raulf. Als neues Ele-
ment kommt der „Stollenbunker“ 
aus dem Zweiten Weltkrieg hinzu.

Der „Stollenbunker“
„Keiner beschäftigt sich gerne 
mit diesem dunklen Kapitel un-
serer Geschichte, aber wir fühlen 
uns dafür verantwortlich, auch die 
Kriegszeit zu beleuchten“, erklärt 
Raulf. Die NS- und Kriegszeit in Be-
lecke soll aufgearbeitet werden 
und der Stollen als mahnendes 
Element verstanden werden. „Der 
jungen Generation möchten wir 
zeigen, wie es war zu Kriegszeiten 
in Belecke.“ Besonders stolz ist der 

KuH, noch Zeitzeugen gefunden 
zu haben, die sich im Stollen un-
ter der Altstadt mit rund 400 an-
deren Mitbürgern vor Luftangrif-
fen in Sicherheit brachten. Die 
Interviews wurden teilweise in 
einem Einführungsfilm verarbei-
tet, der aktuell erstellt und vor der 
Besichtigung gezeigt werden soll. 
Zudem wurden einige Interviews 
mit moderner 3D-Technik aufge-
nommen. Somit können an be-
stimmten Stellen Zeitzeugen in 
den Bunker projiziert werden, so-
dass es scheint, als stünden sie di-
rekt vor einem. 
	 Nach der Fertigstellung gibt 
ein Informationszentrum im alten 
Mühlengebäude einen Überblick 
über alle Themen, die vom „Histo-
rischen Ensemble Stütings Müh-
le“ abgedeckt werden. 
Hier sollen dann die Führungen, 
die ebenfalls zu allen Themen an-
geboten werden, starten.

Weitere Projekte
Nach wie vor bieten die Mitglie-
der des KuH Stadtführungen und 
Nachtwächterrundgänge an. Zu-
dem wurde vor Kurzem eine neue 
Info-Tafel zur Bronzeplastik „Be-
lecker Geschichtsbrunnen“ fer-
tig- und gegenüber vom Brunnen 
aufgestellt. Hier erfährt man alles 
zum Brunnen. Ein entsprechender 
Flyer ist noch in Arbeit. Außerdem 
wird das Informationskonzept des 
„Historischen Rundgangs“ durch 
Belecke überarbeitet und ergänzt. 
Es werden zehn weitere Bron-
zetafeln an wichtigen Punkten 
angebracht und alle Tafeln mit  

QR-Code ausgestattet, sodass 
man online weitere Hintergründe 
abrufen und den Rundgang auch 
auf eigene Faust entdecken kann. 

Wester-Radweg
Übrigens: Passend zum Jubilä-
umsjahr wurde der neue Wester-
tal-Radweg und die Renaturie-
rung des Westertals von der Stadt 
und dem Kreis fertiggestellt. Der 
650 Meter lange Weg startet di-
rekt am Parkplatz der Stütings 
Mühle und der Stadtbücherei Be-

Warstein

KuH-Vorsitzender Hans-Jürgen 
Raulf. Fotos: F.K.W. Verlag

Die Nachtwächterzunft beim traditonellen Weihnachtssingen 2019. Feuern der Kanone am Belecker Sturmtag 2019

lecke. Schöne Sitzmöglichkeiten, 
die von Vereinen gesponsert wur-
den, Wildbienenhotels und Infor-
mationstafeln des Imkervereins 
sowie zwei Naturspielplätze laden 
hier zum Verweilen ein. Die offizi-
elle Übergabe und Eröffnung soll 
jedoch erst im nächsten Jahr statt-
finden.
	 Sie sehen, es gibt also auch 
ohne große Feier im Belecker Ju-
biläumsjahr einiges zu entdecken, 
ein Besuch im Ort an der Wester 
lohnt sich also in jedem Fall.

Fotos: Michael Sprenger
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Ein Unfall, ein Schlaganfall, De-
menz oder schlichtweg das Alter: 
Die Gründe für Pflegebedürftig-
keit sind vielfältig. Wer betroffen 
ist, muss sich mit vielen bürokra-
tischen Aspekten herumschla-
gen, aber auch mit der Frage, 
ob man seinen lieben Angehöri-
gen selbst zu Hause pflegt, einen 
Pflegedienst beauftragt oder 
der Umzug in eine Einrichtung 
unausweichlich ist. Unser Ratge-
ber gibt Orientierung.  

Pflegegrad
Mit den ersten Einschränkungen 
fängt es an: Man schafft seine all-
täglichen Hausarbeiten nicht mehr, 
die Körperpflege wird zur Heraus-
forderung und Verbandswechsel 
oder das Anziehen der Kompres-
sionsstrümpfe plötzlich ein beina-
he unüberwindbares Hindernis. Im 
Amtsdeutsch bedeutet dies, dass 
Menschen, die in ihrer Selbstän-
digkeit und Alltagskompetenz ein-

geschränkt sind, Anspruch auf ei-
nen Pflegegrad haben. Welcher 
den Pflegebedürftigen zugespro-
chen wird, entscheidet der Medizi-
nische Dienst (MD) auf Basis einer 
Begutachtung, bei der unter ande-
rem kognitive und kommunikative 
Fähigkeiten, die Mobilität, die Fä-
higkeit, krankheitsbezogene An-
forderungen zu bewältigen oder 
auch die Möglichkeit der Selbst-
versorgung in Augenschein ge-
nommen wird.
Nicht nur ältere Menschen haben 
Anspruch auf Pflege, auch Krank-
heiten wie Multiple Sklerose, Dia-
betes, COPD, Behinderungen oder 
psychische Erkrankungen in jun-
gen Jahren können zur Pflegebe-
dürftigkeit führen. Je nach Schwe-
re der Beeinträchtigungen ist ein 
Pflegegrad 1 bis 5 möglich.

Pflegende Angehörige
Manch einer kann sich nicht vor-
stellen, dass sein lieber Angehö-

Das 1x1 der Pflege
Vom Hilfsmittel bis zur Vorsorge

Foto: www.axa.de

riger von fremden Personen ge-
pflegt wird. Doch auf pflegenden 
Angehörigen lastet häufig ein 
großer Druck, die Verantwortung 
ist hoch. Es gibt zwar finanzielle 
Entschädigungen und Hilfen zur 
sozialen Absicherung für diejeni-
gen, die sich hingebungsvoll für 
ihre Verwandten aufopfern, doch 
gerade die Pandemie hat offen-
bart, wie schnell das, was die rund 
zwei Millionen pflegende Ange-
hörige leisten, aus dem Blickfeld 
der Menschen gerät. Derzeit ha-
gelt es Kritik an der aktuellen Pfle-
gereform, weil das pflegenden 
Angehörigen zustehende Pflege-
geld im Gegensatz zu den Leis-
tungen der Pflegekassen nicht er-
höht werden soll. 

Hilfsmittel
Wer Pflege benötigt, der ist häu-
fig auch auf Hilfsmittel angewie-
sen. Vom Rollator, der einem noch 
gewisse Mobilität und Selbst-
ständigkeit ermöglicht, über ei-
nen erhöhten Toilettensitz bis hin 
zu Rollstühlen oder Badewan-
nenliftern. Viele Hilfsmittel >>> 

Wir bieten Ihnen individuelle 
und kompetente Lösungen 
rund um ihr Hören! 
Gerne stellen wir Ihnen die 
Hörsysteme der neuesten 
Generation vor. 

Wasserstr. 6
59505 Bad Sassendorf
Tel.: 0 29 21 / 9 81 82 97

Neue 
Lebensqualität 
mit Hörsystemen!

Wir freuen uns auf Sie!

www.hoergeraete-symann.de
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>>> werden auch von der Kran-
kenkasse übernommen, wenn 
diese vom Arzt per Rezept ver-
ordnet werden. Tipp: Auch ein 
Hörgerät ist ein Hilfsmittel und 
gerade Demenz-Patienten profi-
tieren von gutem Hören, da die 
Hörfähigkeit zu mehr geistiger 
Aktivität und damit dem Abbau 
der geistigen Fähigkeiten entge-
genwirken. Zu guter Letzt noch 
ein Hinweis für pflegende An-
gehörige. Dieser Personengrup-
pe stehen Pflegehilfsmittel wie 
Desinfektionsmittel, Mundschutz, 
Bettschutzeinlagen oder Einmal-
handschuhe zu. Pro Monat erstat-
ten die Pflegekassen Pflegehilfs-
mittel im Wert von 60 Euro – und 
dies bereits ab Pflegegrad 1. 

Schon gewusst?
Wer einen Menschen mit anerkanntem 
Pflegegrad (ab Pflegegrad 1) pflegt, der 
hat gesetzlichen Anspruch auf kosten-
lose Pflegehilfsmittel, wie zum Beispiel 
Hände- und Flächendesinfektionsmit-
tel, Mundschutz, Einmalhandschuhe, 
Schutzschürzen oder Bettschutzeinlagen. 
Und das sogar jeden Monat!

Kostenlose Pfl egehilfsmittel
Vielen ist dieser Anspruch gar nicht bekannt, 
dabei kommen Berechtigte dank „Neo Pflege-
box“ sogar ganz unkompliziert an die ihnen 
zustehenden Hilfsmittel. Das Unternehmen mit 
Zweigstelle am Möhnesee beliefert bereits mehr 
als 800 zufriedene Kunden, die zu schätzen wis-
sen, dass die Firma ihnen die Produkte monatlich 
bis an die Haustür liefert und sich auch um die 
Abrechnung mit den Kranken- und P� egekassen 
kümmert – es handelt sich nicht um ein Abo!

Die Kosten für die Hilfsmittel werden übri-
gens nicht vom P� egegeld abgezogen! Diese 
gibt es von der P� egekasse zusätzlich. Zudem 
gewähren die P� egekassen während der Pan-
demie sogar Hilfsmittel im Wert von 60 Euro 
statt der üblichen 40 Euro, da die Preise für 
diese Produkte gestiegen sind. Wer sich für 
den Rundum-Service in Sachen P� egehilfsmit-
tel interessiert, kann sich individuell bei „Neo 
P� egebox“ beraten lassen. 

Ambulante Pflege
Wer noch selbstständig genug 
ist, um zu Hause zu wohnen, dem 
können Pflegedienste den All-
tag erleichtern. Bei der Behand-
lungspflege durch eine exami-
nierte Pflegekraft werden z.B. 
Kompressionsstrümpfe an- und 
ausgezogen, Blutdruck gemes-
sen, Medikamente verabreicht 
oder die Versorgung von Wun-
den übernommen. Die Grundpfle-
ge hingegen ist für Hilfe bei Kör-
perpflege, beim Essen oder beim 
An- und Ausziehen gedacht. De-
tails zu sämtlicher pflegerischer 
Unterstützung erhalten Sie bei-
spielsweise bei den örtlichen Pfle-
geberatungsstellen oder bei Pfle-
gediensten.

Tagespflege
Sie wollen tagsüber etwas mehr 
Unterhaltung? Dann ist die Tages-
pflege genau das richtige, denn 
hier wird man tagsüber in einer Al-
tenpflegeeinrichtung betreut, ver-
bringt aber den Abend und die 
Nacht in seiner gewohnten Um-
gebung. Vom gemeinsamen Essen 
bis hin zu geselligen Aktivitäten 
am Nachmittag gehören langwei-
lige Tage vorm Fernseher zu Hau-
se so der Vergangenheit an. Tipp: 
Es werden oftmals auch Transport-
angebote gemacht, sodass Sie be-
quem von A nach B kommen.

Kurzzeitpflege
Pflegende, die sich aufopferungs-
voll um ihre Verwandten küm-
mern, brauchen auch irgendwann 
einmal eine Auszeit. Damit man si-
cher gehen kann, dass der/die Pfle-
gebedürftige gut betreut wird, ist 
die Kurzzeitpflege eine große Hil-
fe. Bis zu 56 Tage im Jahr kann man 
diese in Anspruch nehmen. Die 
Kosten für diese temporäre Un-
terbringung in einer Pflegeein-
richtung übernimmt die Pflege-

kasse. Kurzzeitpflege ist natürlich 
auch eine Lösung, wenn der pfle-
gende Angehörige selbst krank 
wird und sich nicht mehr küm-
mern kann. Soll der/die Pflegebe-
dürftige zu Hause weiter versorgt 
werden, greift die sogenannte Ver-
hinderungspflege, die bis zu sechs 
Wochen im Jahr beansprucht wer-
den kann. Hierbei können nicht 
nur Pflegekräfte den pflegenden 
Angehörigen ersetzen, sondern 
auch Nachbarn oder Freunde. Zu-
sammengefasst: Kurzzeitpflege 
findet in einer Einrichtung statt, 
Verhinderungspflege in den eige-
nen vier Wänden.

Stationäre Pflege
Wird die Belastung für Angehörige 
zu groß, dann ist ein Umzug in eine 
Pflegeeinrichtung eine Option. 
Hier erhält die/der Pflegebedürf-
tige kompetente und umfassende 
Betreuung, sowohl medizinisch 
als auch in Form von Unterhal-
tung, denn die Einrichtungen set-
zen alles daran, ihren Bewohnern 
den Alltag abwechslungsreich und 
komfortabel zu gestalten. (hs)



Sanitätshaus Asshauer und Cordes
Hier finden Sie Ihr passendes medizinisches Hilfsmittel

Asshauer & Cordes GmbH
Schüttweg 3 · 59494 Soest · Fon: 0 29 21 / 66 54 4 0
info@asshauer-cordes.de · www.asshauer-cordes.de 

Ob Gehhilfen, orthopädische 
Schuheinlagen oder Banda-
gen, die Halt geben: Wer eine 
Alltagshilfe benötigt ist beim 
Soester Sanitätshaus Asshau-
er und Cordes mit seinen 21 
hochqualifizierten Mitarbei-
tern genau richtig. Hier finden 
Kunden jeden Alters das auf 
ihre Bedürfnisse bestens ab-
gestimmte Hilfsmittel. 

Daran hat auch das Coronavi-
rus nichts geändert. Das Team 
beliefert weiterhin Krankenhäu-
ser sowie Seniorenheime und 
macht auch gerne Hausbesuche 
bei Kunden. Selbstverständlich 
immer unter Einhaltung von Hy-
giene- und Abstandsregeln.

Lymphologie
Seit 2019 gibt es einen neuen 
Schwerpunkt im Sanitätshaus: 
die lymphologische Versorgung. 
Mitarbeiterin Claudia Krum-
macher ist Expertin auf diesem 
Gebiet. Die Lymphologie ist eine 
noch recht junge Disziplin und 
widmet sich der Behandlung 
von Lymphödemen (sicht- und 
tastbare Flüssigkeitsansamm-
lung in der Haut oder Unterhaut) 
und Lipödemen (eine chronische 
Fettverteilungsstörung). Betrof-
fene leiden sehr darunter, denn 
die Ödeme sind druckempfind-
lich und daher mit Schmerzen 

müde Beine oder Krampfadern, 
stoßen bei Ödemen schnell an 
ihre Grenzen. Das liegt an ihrer 
Verarbeitung: Rundgestrickte 
Strümpfe haben immer die glei-
che Anzahl an Maschen, nur die 
Größe variiert über die Länge 

verbunden. Ödeme kennen kein 
Alter, so zählen zum Beispiel 
auch junge Frauen zu den Pa-
tienten. „Die leiden durch die 
heutigen Schönheitsideale, die 
besonders durch die sozialen 
Netzwerke vermittelt werden, 
natürlich besonders“, so Krum-
macher.
„Bedauerlicherweise werden Be-
troffene oft abgestempelt, dass 
sie einfach zu dick seien: Wür-
den sie abnehmen, würden die 
Ödeme auch verschwinden. Das 
ist aber nicht der Fall“, erklärt 
Claudia Krummacher. Das The-
ma sei sehr beratungsintensiv, 
denn oft werde es nicht sofort 
erkannt, so die Expertin. Lymph-
ödeme können an den Beinen 
und Armen auftreten, zum Bei-
spiel nach Operationen am Knie 
oder am Unterleib. Bei Operati-
onen werden oft auch Lymphen 
zerstört und so der Abfluss der 
Lymphflüssigkeit gestört. So-
wohl Lymph- als auch Lipödeme 
sind Krankheiten und haben 
nichts mit einer ungesunden Le-
bensweise zu tun. 

Kompressions-Ware 
verschafft Linderung
Linderung für Betroffene ver-
schaffen spezielle flachgestrick-
te Kompressionstrümpfe. Die 
bekannten rundgestrickten 
Kompressionsstrümpfe, etwa für 

- Anzeige -

des Strumpfes. Bei stark von der 
normalen Form abweichenden 
Beinen, wie bei Lymphödemen 
meisten der Fall, erreicht man 
keine gute Passform, gleiches 
gilt bei Lipödemen.
Flachgestrickte Helfer – es gibt 
nicht nur Strümpfe, sondern 
auch Handschuhe oder Westen 
– werden wie Pullover Reihe 
für Reihe gestrickt und die fer-
tigen Teile mit einer Naht über 
die ganze Länge vernäht. Dabei 
können bei jeder Reihe Maschen 
zu- und abgenommen werden, 
sodass man selbst bei extremen 
Beinformen eine gute Passform 
erhält.
„Der Vorteil bei solchen Strümp-
fen ist, dass sie nicht einschnei-
den und keine Druckstellen 
hinterlassen. Außerdem können 
sie sogar das Ergebnis beispiels-
wiese von Lymphdrainage wei-
ter verbessern“, erklärt Claudia 
Krummacher.

Langweilig muss nicht sein
Wer jetzt aber denkt, Kompres-
sions-Ware gibt es nur in faden 
Hautfarben, der irrt. Hersteller 
haben reagiert und so gibt es 
beispielsweise Kompressions-
strümpfe und -strumpfhosen 
in allen erdenklichen Formen, 
Farben, mit stylischen Mustern 
und sogar Swarovski-Steinen. 
„Man kann sie sogar bei 40 Grad 

in der Maschine waschen und 
bei niedriger Temperatur in den 
den Trockner stecken. Selbst die 
Swarovski-Steine halten das aus 
und fallen nicht ab“, so Claudia 
Krummacher. Das Beratungsan-
gebot zur lymphologische Ver-
sorgung werde bei Assauer und 
Cordes gut angenommen. „Die 
Kunden sind sehr dankbar für die 
Unterstützung.“ 

Hilfe mit der Krankenkasse
Als Mitglied im Reha-Service-
Ring und Vertragspartner von 
über 260 Krankenkassen un-
terstützt das Team vom Sani-
tätshaus Asshauer und Cordes 
seine Kunden mit einem schnel-
len und reibungslosen Service. 
Wenn beispielsweise Ödeme er-
kannt wurden, werden die Kom-
pressionsstrümpfe von der Kran-

kenkasse bezahlt. „Dazu 
muss ein bestimmter Text 
auf dem Arztrezept stehen. 
Das klären wir dann gerne 
mit dem Arzt ab“, so Clau-
dia Krummacher. Selbst-
verständlich übernimmt 
das Team auch die Kommu-
nikation mit der Kranken-
kasse. „Ich sage immer: Der 
schnellste Weg zum Hilfsmit-
tel ist es, mit dem Rezept di-
rekt in unser Sanitätshaus zu 
kommen. Wir klären sofort, 
ob mit der Krankenkasse des 
Kunden ein Vertrag besteht. 
Ist dieser vorhanden, können 
wir mit einem speziellen elek-
tronischen Programm einen 
Kostenvoranschlag erstellen 
und ihn direkt an die jeweilige 
Krankenkasse übersenden. Der 
Vorteil: Auf diese Weise wird 
dieser schneller geprüft als 
auf dem herkömmlichen Weg, 
der über die Kompetenzzen-
tren der Krankenkassen führt. 
Hier gibt es viel längere War-
tezeiten“, ergänzt Claus Kamp-
mann, Geschäftsführer von Ass-
hauer und Cordes.
Neben rund- und flachgestrick-
ten Kompressionstrümpfen 
hält das Sanitätshaus in seinem 
großen Lager eine Vielzahl an 
Hilfsmitteln vor. So können auch 
beispielsweise innerhalb des 
Kreises Soest Hilfsmittel und Ge-
räte für die Dauer einer Erkran-
kung verliehen werden. Egal, 
ob nach einem Unfall, Erkran-
kungen oder auch bei Bewe-
gungseinschränkungen im Alter: 
Das Team macht den Alltag und 
die Pflege dieser Menschen mit 
seinem guten Service leichter. 

Überzeugen Sie sich doch ein-
fach selbst. Das gesamte Team 
freut sich, Sie mit Abstand im 
Sanitätshaus Asshauer und 
Cordes begrüßen zu dürfen.

Unsere  
Leistungen:
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Ladenlokal

In unserem Ladenlokal vertrei-
ben wir überwiegend Kleinor-
thopädie wie Bandagen, Kom-
pressionsstrümpfe und vieles 
mehr.

Gerne beantworten wir Ihre 
speziellen Fragen per Telefon 
oder direkt vor Ort.

Rehalager

Unser Rehabereich gewährlei-
stet durch kompetente Mitar-
beiter eine hochwertige Be-
ratung und Versorgung des 
Kunden. Maßanpassungen so-
wie Reparaturen werden in 
unserer hauseigenen Werk-
statt vor Ort durchgeführt.
 

Hier ein kleiner Auszug 
aus unserem Sortiment :

  Rollstühle

  Rollatoren

  Pflegebetten

  Toilettenstühle

  Elektrorollstühle

  Badewannenlifter

  Bandagen

  Kompressionsstrümpfe

  Einlagen
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Möhnesee

„Pflanze Zukunft“
Bürgerwald am Möhnesee geht in die zweite Runde

Ab sofort nimmt die Wirt-
schafts- und Tourismus GmbH 
Möhnesee (WITO) wieder An-
meldungen über Baumpaten-
schaften für den Bürgerwald 

am Möhnesee an. Das Projekt 
unter dem Titel „Pflanze Zu-
kunft“ traf bereits 2020 auf gro-
ße Zustimmung. Für 226 Bäume 
wurden Paten gefunden, vie-

W
ir

ts
ch

af
ts

- u
nd

 T
ou

ris
m

us
 G

m
bH

 M
öh

ne
se

e

JETZT TERMIN VEREINBAREN

ANTON-BRUNE-WEG 29
59519 KÖRBECKE (MÖHNESEE)

0 29 24 . 974 69 61
@SALON_AM_SEE

Marcus Sigwarth, M.A.

Steuererklärung:
Das müssen Sie in diesem Jahr beachten

ximal 600 Euro zählen zu den Wer-
bungskosten und gehören in die 
Anlage N. Tipp: Wer sich z.B. einen 
Bürostuhl angeschafft hat, kann 
diesen als Arbeitsmittel steuerlich 
geltend machen, auch ohne Ar-
beitszimmer.

Neue Anlagen
Wer statt in Urlaub lieber ins Ei-
genheim investiert hat, profitiert 
womöglich nicht nur von den ab-
satzbaren Handwerkerkosten. 
Denn wer seine eigenen vier Wän-

de energetisch saniert, kann diese 
Sanierungsmaßnehmen über drei 
Jahre absetzen. Und zwar satte 20 
Prozent! Die erste Steuerermäßi-
gung kann man also dieses Jahr 
mit der neuen Anlage „Energeti-
sche Maßnahmen“ geltend ma-
chen, darf das aber in den nächs-
ten zwei Jahren nicht vergessen, 
fortzuführen. Rentner, die Geld 
aus einer betrieblichen Altersver-
sorgung oder Riester-Rente bezie-
hen, tragen diese Leistungen nun 
in die Anlage „R-AV/bAV“ ein. Sie 
erhalten eine Rente aus dem Aus-
land? Die gehört künftig in die An-
lage „R-AUS“. Der Staat hat nicht 
nur mit Kurzarbeitergeld unter-
stützt, sondern auch mit Soforthil-
fen. Für Selbstständige, Gewerbe-
treibende oder Landwirte gibt es 
deswegen nun die Anlage „Coro-
na-Hilfen“, in der man seine 2020 
erhaltenen staatlichen Zuschüs-
se eintragen kann. Weitere Infor-
mationen zu den Neuerungen er-
halten Sie unter anderem auf der 
Website der Finanzverwaltung: 
www.finanzverwaltung.nrw.de 
(hs)

Foto:©v.poth - adobestock.com

Dank Corona gibt’s einige 
Punkte, die für das Steuerjahr 
2020 berücksichtigt werden 
müssen. Immerhin gewähren 
die Finanzämter den Bürgern 
ein klein bisschen mehr Zeit: 
Die Abgabefrist endet am  
2. August.

Neu ist in diesem Jahr, dass man 
nicht mehr per Elster-Formular 
seine Steuererklärung machen 
kann, sondern im Portal „Mein Els-
ter“. Natürlich kann man sich auch 
wie gewohnt die Unterlagen in 
Papierform holen. Hat man im 
Steuerdschungel keinen Durch-
blick, kann man entweder eine 
Software kaufen, oder sich gleich 
an einen Profi wenden. Steuerbe-
rater kennen sich natürlich bes-
tens aus und sorgen dafür, dass 
Sie das Optimum aus der Steuer-
erklärung herausholen. Und dank 
späterer Abgabefristen haben Sie 
sogar noch mehr Zeit, sich um Ihre 
Steuern zu kümmern. Für die Er-
klärung 2020 haben Sie dann bis 
zum 28. Februar 2022 Zeit.

Steuerfalle Kurzarbeitergeld?
Wer im vergangenen Jahr min-
destens 410 Euro Lohnersatzlei-
tungen, sprich Arbeitslosengeld, 
Elterngeld, Kranken- oder Kurzar-
beitergeld, bezogen hat, der muss 
dieses Jahr eine Steuererklärung 
einreichen. Denn diese Leistun-
gen werden auf das eigene Ein-
kommen angerechnet und er-
höhen somit den Steuersatz für 
die steuerpflichtigen Einkünfte. 
Im schlimmsten Fall hatten Kurz-
arbeiter nicht nur weniger Geld 
in der Tasche, sondern müssen 
auch noch eine Steuernachzah-

lung befürchten. Dies droht vor 
allem Menschen, die nicht gan-
ze Monate Kurzarbeitergeld be-
zogen haben, sondern monatlich 
anteilig, z.B. 50 Prozent.

Homeoffice
Viele Angestellte mussten we-
gen Corona plötzlich von zu Hau-
se aus arbeiten. Natürlich hat es 
dem einen oder anderen Pend-
ler lästige Fahrerei erspart, aber 
auch Kosten daheim erzeugt, z.B. 
für Strom. Deswegen wurde die 
sogenannte „Homeoffice-Pau-
schale“ eingeführt. Diese ist vor 
allem für Menschen interessant, 
die die strengen Vorgaben für 
ein absetzbares Arbeitszimmer 
nicht erfüllen können, weil sie bei-
spielsweise vom Küchentisch aus 
gearbeitet haben. Wer ein Arbeits-
zimmer steuerlich geltend ma-
chen will, muss dafür einen ab-
schließbaren Raum nutzen, der zu 
maximal zehn Prozent privat ge-
nutzt wird. Ist darin z.B. auch ein 
Gästebett untergebracht, wird 
das Zimmer nicht akzeptiert. Die 
„Homeoffice-Pauschale“ ermög-
licht es, maximal 120 Arbeitstage, 
die man von zu Hause aus gear-
beitet hat, abzusetzen. Diese ma-

Steuern

le weitere ließen sich schließ-
lich auf eine Warteliste setzen. 
Für diese und alle anderen Inte-
ressenten geht das nachhaltige 
Konzept nun weiter.

Das neue, 3,78 Hektar große Ge-
lände befindet sich ebenfalls 
am Südufer, unterhalb des Möh-
nesee-Turms und umschließt 
den bereits gepflanzten Bürger-
wald. Für die Einzelbaumpaten-
schaften stehen der Kirschbaum, 
Spitzahorn und die Lindenblätt-
rige Birke zur Wahl. Diese sollen 
am Rand der Wanderwege hi-
nauf zum Möhnesee-Turm als Al-
lee gepflanzt werden. Die Spen-
de für eine Einzelpatenschaft 
liegt wie bisher bei 99 Euro. Der 
Pflanztermin wird im November 
sein und, wer möchte, kann sei-
nen Baum dann unter fachmän-
nischer Anleitung, selbst in die 

Erde setzen. Im Nachgang erhal-
ten die Baumpaten eine Urkun-
de und eine Spendenquittung. 

Firmen, Vereine und Co.
Neu ist, dass nun auch Firmen, 
Vereine o.ä. Patenschaften über 
größere Flächen übernehmen 
können. Diese sind bereits aus-
gemessen und die Baumarten 
den Flächen zugewiesen. Die 
Spenden für die Flächen vari-
ieren je nach Größe und liegen 
zwischen ca. 480 und 2.000 Euro. 
Hier wird die Pflanzung, je nach 
Baumart, zu verschiedenen Zeit-
punkten von einem Fachbetrieb 
durchgeführt. Interessenten set-
zen sich bitte mit der Tourist-In-
formation in Verbindung.
	 Im Anschluss an die Pflan-
zung legen die  G emeinde 
Möhnesee, das Landschaftsin-
formationszentrum (LIZ) und 
der Heimatverein Möhnesee 
in einem gemeinschaftlichen 
Projekt einen Lehrpfad an, der 
für die waldpädagogische Bil-
dungsarbeit aller Altersklassen 
genutzt werden kann.
	 Flyer mit weiteren Informa-
tionen und einem Anmelde-
formular sind ab sofort bei der 
Tourist-Information, dem Hei-
matverein Möhnesee und ver-
schiedenen Auslagestationen in 
der Gemeinde erhältlich. Die An-
meldung der Einzelbäume kann 
außerdem über die Webseite 
www.moehnesee.de/buerger-
wald erfolgen.
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Urlaub mit dem eigenen Auto 
hat besonders im letzten Jahr ei-
nen großen Boom erlebt. Auch 
Reisemobile und Caravans sind 
weiterhin sehr beliebt. Aber was 
ist zu beachten, wenn es kracht? 
Wir haben Ihnen die wichtigsten 
Informationen zu Kfz-Unfällen 
im Ausland zusammengestellt. 

Der sicherste Weg zur Vermeidung 
von Unfällen ist umsichtiges Fah-
ren. Während in Deutschland noch 
immer über ein Tempolimit auf Au-
tobahnen diskutiert wird, gilt dies 
in vielen EU-Ländern längst. Infor-
mieren Sie sich daher auf jeden Fall 
über das Verkehrsrecht in Ihrem 
Urlaubsland. 
	 Ein Autounfall im Urlaub ist 
nicht nur unschön, es kann auch 
richtig teuer werden. Klären Sie 
vor der Reise mit Ihrer Versiche-
rung, ob der Schutzbrief und die 
Kfz-Haftpflichtversicherung nach 
einem Crash greifen. Beachten Sie 

außerdem, dass im europäischen 
Ausland andere Mitführpflichten 
als in Deutschland gelten. In den 
meisten Ländern sollten Sie fol-

Unfall im Urlaub – was tun?
So verhalten Sie sich nach einem Crash im Ausland korrekt

gendes dabei haben: Grüne Ver-
sicherungskarte (zur Regulierung 
von Kfz-Haftpflichtschäden auch 
im Ausland), Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste für jeden Mit-
fahrer, Verbandkasten, Abschlepp-
seil, Ersatzglühlampen sowie ein 
intaktes Reserverad.

Foto: pixabay/Tumisu

Richtig versichert
Bei einem Unfall im Urlaub bie-
tet ein Auslandsschadenschutz 
zusätzliche Sicherheit. Autofah-
rer können ihn in die Kfz-Haft-
pflichtversicherung einschließen. 
„Die Versicherung übernimmt 
dann die komplette Schadenab-
wicklung und zahlt unkompli-
ziert nach deutschem Recht,“ so 
Martin Schmelcher, Vertriebsvor-
stand der ADAC Autoversiche-
rung.
	 Wer den Zusatzschutz hat, 
muss sich also nicht mit dem 
ausländischen Versicherer des 
Unfallgegners auseinanderset-
zen, seine Forderungen mühsam 
durchsetzen und womöglich Mo-
nate oder gar Jahre auf sein Geld 
warten. Stattdessen springt der 
heimische Versicherer ein. Er re-
guliert den Schaden so, als habe 
er sich in Deutschland zugetra-
gen. Der Auslandsschadenschutz 
gilt zumeist – mit wenigen Aus-
nahmen – innerhalb ganz Euro-
pas und kostet in der Regel zwi-
schen 10 und 20 Euro im Jahr.

Nachdem die Reisemöglich-
keiten in der letzten Zeit auf-
grund der Corona-Pandemie 
erheblich eingeschränkt wa-
ren, ist es für viele Menschen 
heute umso wichtiger, den 
nächsten Urlaub zu einem 
ganz besonderen Erlebnis zu 
machen.

So eignen sich Ferienhäuser 
und Fincas besonders, um ei-
nen möglichst unbeschwer-
ten Ur laub zu verbr ingen. 
Denn anders als in einem Ho-
tel können Mieter eines priva-

Unvergessliche Urlaube im Süden
Traumhafte Fincas und Ferienhäusern von Finca-viva-Mallorca und Casalo

ten Ferienhauses selbst ent-
scheiden, ob und wann sie in 
Kontakt zu anderen Personen 
treten möchten. Die Teams von  
www.Finca-viva-Mallorca.de 
und www.casalo.de helfen Ih-
nen private Ferienhäuser in al-
len Größen und für jedes Bud-
get auf Mallorca und in Italien 
zu finden. 
	 Seit über 17 Jahren vermittelt 
das Team aus Südbaden über 
Finca-viva-Mallorca erfolgreich 
ruhig gelegene, typisch mallor-
quinische Fincas mit Pool eben-
so wie exklusive Villen, fami-
lienfreundliche Ferienhäuser, 
Appartements oder Finca-Ho-
tels. Egal, welche Art von Urlaub 
Sie planen: Finca-viva-Mallorca 
bietet genau das passende Feri-
endomizil. 
	 Mit www.casalo.de wurde 
das Angebot auf Ferienhäuser 
in Italien erweitert. Unter an-
derem finden sich Unterkünfte 

in den beliebten Regionen Tos-
kana, Umbrien und Ligurien im 
Portfolio. Casalo bietet eine gro-
ße Auswahl an küstennahen Fe-
rienhäusern, großzügigen Villen 
und zentral gelegenen Apart-
ments, die sowohl für den fami-
lienfreundlichen Strandurlaub 
als auch für Besichtigungen der 
weltberühmten Kulturstätten 
des Landes geeignet sind. 
Alle Objekte werden anhand ho-
her Qualitätsstandards sorgfäl-
tig ausgewählt und regelmä-
ßig selbst besucht. Gerne helfen 
die Teams auch bei der Buchung 
von Flügen oder Mietautos und 
stehen gerne mit Ratschlägen zu 
besonders lohnenswerten Aus-
flugszielen und dem ein oder 
anderen Geheimtipp zur Seite. 
	 Stöbern Sie jetzt durch die 
große Auswahl an Objekten und 
freuen Sie sich schon jetzt auf 
Ihre nächste Reise nach Mallorca 
oder Bella Italia!

Der Boom geht weiter
Im vergangenen Jahr stieg die 
Zahl der Neuzulassungen von Rei-
semobilien und Caravans nach 
Angaben des Caravaning Indus-
trie Verbandes (CIVD) um 32,6 
Prozent auf gut 107.000 Fahrzeu-
ge. Auch 2021 prognostiziert der 
Verband eine hohe Nachfrage. 
Schließlich sei dies in Corona-Zei-
ten eine besonders sichere Ur-
laubsform, weil Wohnmobile und 
Camper ihre „eigenen vier Wän-
de“ dabeihaben und es meist ei-
nen Sanitärbereich an Bord gibt. 
Der ADAC erwartet, dass sich Rei-
sende auf nahegelegene und vor 
allem deutsche Ziele fokussieren 
werden. Besonders stark wächst 
unter den Wohnmobilisten die 
jüngere Zielgruppe. Gerade Ein-
steiger sollten sich zum Thema 
Versicherung gut informieren.
	 Wo h n m o b i l e  u n d  C a m -
per benötigen wie jedes ande-
re Fahrzeug eine Haftpflichtver-
sicherung, diese übernimmt aber 
lediglich Unfallschäden am frem-
den Gefährt. Zudem sollte man 

eine Teil- oder Vollkaskoversiche-
rung abschließen. „Die Vollkas-
ko etwa schützt vor Vandalismus 
- und gerade auf Campingplät-
zen ist Vandalismus gar nicht so 
selten“, erklärt Thiess Johanns-
sen von einer Versicherung. Schon 
mit einer Teilkasko ist der Wohn-
mobilist gegen selbst unverschul-
deten Brandschäden versichert. 
Bissschäden durch Tiere werden 
ebenfalls bedacht. Hier ist aber 
maßgeblich, dass die Schäden 
hinter der Verkleidung des Wa-
gens entstanden sind.

Unfallstelle absichern
Hat es gekracht, sichern Sie die 
Unfallstelle ab, ziehen die Warn-
weste an, helfen Sie möglichen 
Verletzten und benachrichtigen 
Sie zum eigenen Schutz die Poli-
zei. In der Regel wird der Handy-
Notruf 112 europaweit direkt zur 
lokalen Notrufzentrale durchge-
stellt. Bei der Aufnahme der Un-
falldaten sollte der Geschädig-
te im Ausland besonders genau 
sein. Hierbei hilft der europäische 

Unfallbericht, den jeder Autofah-
rer über seine Versicherung bezie-
hen kann und im Ausland im Wa-
gen mit sich führen sollte. Er dient 
dazu, Unfälle trotz Sprachschwie-
rigkeiten korrekt aufzunehmen. Es 
handelt sich dabei um ein Proto-
kollmuster für einen Unfallbericht, 
bei welchem die Fragen numme-
riert und normiert sind.
	 Das Mitführen der grünen 
Versicherungskarte ist bei einer 
Fahrt in die EU-Staaten zwar nicht 
mehr, nötig, aber im Schadenfall 
lohnenswert. Falls Sie den Unfall 
selbst verschuldet haben, erspart 
die Karte Ärger mit den Behörden.
(dzi/djd/ADAC)
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Wie wäre es mit Frontsitzen mit Massage-
funktion? Oder einem digitale Display 
gepaart mit fortschrittlicher Konnekti-
vität? Sie möchten richtig viel Platz im 
Innenraum? Dann ist der neue Nissan 
Qashqai Ihr Auto, denn er überzeugt mit 
zahlreichen Details und modernster Tech-
nologie. 

Brandneues Design, das in der optionalen 
Zwei-Farben-Lackierung noch besser zur 
Geltung kommt, gepaart mit einem agilen 
Mild-Hybrid-Antrieb sowie viele Komfort-
Funktionen für unvergleichliches Fahrver-
gnügen zeichnen den neuen Qashqai aus. 
Als „ultimativer Crossover“ von Nissan be-
zeichnet, verbindet er den eleganten Look 
eines Coupés mit dem Komfort eines SUV. 
Wenn Sie dies allein noch nicht unwidersteh-
lich � nden, dann sollten Sie einen Blick ins 
Innere werfen, denn dort zeigt der Qashqai, 
was er drauf hat.
Eine komplett digitale TFT-Anzeige sowie 
ein Head-up-Display versorgen Sie mit allen 
wichtigen Informationen, ohne Sie vom Fah-
ren abzulenken. Damit Ihre Fahrt möglichst 
stressfrei wird, können Sie den ProPILOT mit 
Navi-Link nutzen: Dieser hält Sie nicht nur si-
cher in der Spur und wahrt den Abstand zum 
vorausfahrenden Fahrzeug, sondern passt 
auch die Geschwindigkeit an Situationen wie 
z.B. Kurven, Kreuzungen oder Ausfahrten an. 
Die Informationen über die Strecke erhält 
das System vom integrierten TomTom® und 
über die Verkehrszeichenerkennung, die 
ebenfalls zur Geschwindigkeitsanpassung 
genutzt wird.

Egal, ob mit Alexa oder Google Assist: Kon-
nektivität wird im Qashqai ebenfalls groß-
geschrieben. Aus der Ferne können Sie z.B. 
Ihre Scheinwerfer einschalten, um ihren 
Wagen auf einem großen Parkplatz leichter 
wiederzufinden. Auf dem Smartphone ha-
ben Sie auch den Fahrzeugzustand im Blick 
und wissen stets, ob Ihr Reifenluftdruck noch 
reicht oder wie der aktuelle Öldruck ist. Bei 
all diesem Komfort versteht es sich fast von 
selbst, dass für Ihr Smartphone eine indukti-
ve Lade� äche bereit steht. 

Autohaus Barkschat GmbH
Hauptstraße 111-119 · 59581 Warstein

info@ah-barkschat.de · www.nissan-barkschat-warstein.de

Autohaus Barkschat
Warsteiner Familienbetrieb mit Leidenschaft und Power

Fahrvergnügen pur:
Der neue Nissan Qashqai

Kabelsalat? 
Schnee von gestern!
Am besten machen Sie sich selbst einen 
Eindruck vom neuen Qashqai und seinen 
vielen fantastischen Features, die Lust auf 
modernes und entspanntes Autofahren ma-
chen. Mit dem Mild-Hybrid zudem noch be-
sonders emissionsarm, denn Sie nutzen eine 
Kombination aus Benziner und Elektromotor. 
Vereinbaren Sie eine Probefahrt im Autohaus 
Barkschat und lassen sich von den Highlights 
des neuen Qashqai begeistern!

Historisches mit Modernem verbinden: 
Dies gelang Dieter Barkschat, Inhaber 
und Geschäftsführer von Autohaus Bark-
schat GmbH, in Warstein. Denn gemein-
sam mit seiner Frau Annette verwandelte 
er das ehemalige „Liebfrauenhaus“ an 
der B55 in einen modernen Automobil-
betrieb. 

Ohne Annette Barkschat, geb. Tüllmann, 
würde es wohl keine „Nissan Autohaus 
Dieter Barkschat – Automeile an der B55“ 
geben, da ist sich die Familie sicher. Dieter 
Barkschat, Jahrgang 1957, aus Mülheim 
Sichtigvor, gründete im Alter von 21 Jahren 
die Chevron Tankstelle in Belecke. Er selbst 
war eigentlich eher ein wilder Jugendlicher, 
der gern mit Motorrad-Gangs unterwegs 
war und sich auf Boxwettbewerben mit an-
deren maß. Der tragische Unfall des Vaters, 
der den Mann an den Rollstuhl fesselte, 
änderte alles. Dieter Barkschat verbrachte 
fortan nicht nur mehr Zeit mit seinem Vater, 
er konzentrierte sich auch komplett auf sei-
ne Tankstelle.
Bald lernte er die Frau seines Lebens ken-
nen: Annette Tüllmann. „Ich hatte großes 
Glück, dass ich sie zu meiner Frau nehmen 
durfte“, sagt Dieter Barkschat wehmütig. 
Denn sein Ruhepol, die Person, die ihm stets 
viel Kraft gab, verstarb 2018. Während ihrer 
Ehe jedoch war Annette Barkschat feder-
führend für Buchhaltung/Lohnbuchhal-
tung, Personalführung und Management 
der Firma verantwortlich. Und das, obwohl 
sie sich auch hingebungsvoll um ihre vier 
Kinder kümmerte. „Eine echte Powerfrau“, 
so Barkschat. Gemeinsam baute das Ehe-
paar das Autohaus aus, sie arbeiteten stets 
Hand in Hand.
Vom Autohaus zur Automeile
Zu Recht ist Dieter Barkschat stolz auf das, 
was er gemeinsam mit seiner Frau in War-
stein aufgebaut hat. 1989 startete er auf 
dem ehemaligen Modrow-Gelände und 
suchte Anfang der 2000er nach einem grö-
ßeren Standort. Da er bereits die ehemali-
ge Kneipe „Zum Herrenberg“ besaß, kam 
die Gelegenheit, das „Liebfrauenhaus“ zu 
kaufen, mehr als gelegen. 2005 Kaufte das 
Ehepaar das ehemalige „Liebfrauenhaus“ 
und baute es binnen drei Jahren von einem 

Schwesternhaus in einen Automobilbe-
trieb um, inklusive Sozial- und Schulungs-
räumen, Lager und natürlich Werkstatt. 
So konnte er seine Ausstellungsflächen 
erweitern und die Nissan Automeile direkt 
an der Hauptstraße in bester City-Lage reali-
sieren. Dekorative Stilelemente, wie z.B. die 
alten Schilder der Sakristei oder der Klausur 
blieben als Erinnerung an die ehemalige 
Nutzung des Ordenshauses erhalten. Eben-
so alte Türen und Holzbalken sowie Fliesen, 
die dem Gebäude heute einen besonderen 

Charme verleihen. Gepaart mit modernen 
Elementen und viel Glas ist so ein einladen-
des Ambiente entstanden, in dem sich Mit-
arbeiter genauso wie die Kunden wohlfüh-
len. Seit zehn Jahren sind auch die Kinder 
mit im Betrieb. Dieter Barkschat und sein 
Sohn Christian teilen sich die Geschäfts-
führung. Mit ebenso viel Power und Herz-
blut werden die Kinder den Betrieb später 
so führen, wie sie es von ihren engagierten 
Eltern gelernt haben.

- Anzeige -
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Dieter (l.) und Christian Barkschat führen gemeinsam das Unternehmen.
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Menden / Bad Sassendorf

Nach langer Pause ist es auch 
in Bad Sassendorf endlich so-
weit: Seit Juni finden wieder 
Veranstaltungen statt. Das 
Team der Tagungs- und Kon-
gresszentrum Bad Sassendorf 
GmbH freut sich darauf, wieder 
Gäste zu Veranstaltungen im 
Kurpark, in der Kulturscheune 
und in den Salzwelten begrü-
ßen zu dürfen.

Folgende S icher heitsmaß-
nahmen müssen beachtet wer-
den: Bei Veranstaltungen mit 
mehr als 200 Zuschauer:innen 
muss ein negativer Corona-Test 
(maximal 48 h alt) vorgewiesen 
werden. Dies entfällt für vollstän-
dig Geimpfte und Genesene. Bei 
Veranstaltungen mit bis zu 200 

Zuschauer:innen ist kein Test nö-
tig. Weitere Infos zu den aktuellen 
Regelungen finde Sie unter htt-
ps://www.badsassendorf.de/de/
Corona-Aktuell).

Im Juli können Sie sich auf fol-
gende Veranstaltungen freuen: 
An den Sonntagen, 4. Juli und 18. 
Juli, jeweils von 15.30 bis 16.30 
Uhr lädt das beliebte Trio „Jassiko“ 
zu „Sommerkonzerten am Gra-
dierwerk“ ein – eine Konzertrei-
he, auf die sich die Musiker be-
sonders freuen. Von Klassik bis 
Unterhaltungsmusik, Länderrei-
sen, Musik-Cafés und Bühne frei 
ist alles dabei im Programm. 
	 Am Sonntag, 11. Juli, steht ein 
„Sommerkonzert am Gradier-
werk“ der Organistin Claudia 
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was los im Kurort
Veranstaltungen 
im Juli in Bad Sassendorf

Hirschfeld an. 
	 Währen der Konzerte genießt 
das Publikum, platziert auf Stüh-
len und vor Sonne und Regen ge-
schützt, neben der Musik die ge-
sunde Luft am Gradierwerk. Ein 
weiteres Bonbon: Der Eintritt ist 
frei!
	 Der beliebte Sälzermarkt, der 
ursprünglich für Juli geplant war, 
wird auf das Wochenende vom 
11. und 12. September verscho-
ben.
	 Außerdem läuft aktuell in den 

Westfälischen Salzwelten eine 
neue Sonderausstellung unter 
dem Thema „K. G. Schmidt und 
Jo Kuhn – eine Bad Sassendor-
fer Künstlerfreundschaft“. Dazu 
wird ein besonderes Rahmenpro-
gramm angeboten (Kosten: 7,50 
bzw. 5,00 Euro ermäßigt, dies ent-
spricht dem Eintrittspreis ins Mu-
seum):
 Weitere Infos zu den Veranstal-
tungen gibt’s online im Veranstal-
tungskalender unter www.bad-
sassendorf.de. 

Mehr als ein Lichtblick wird si-
cher die Neuauflage des Zelt-
dach Festivals vom 20. bis 30. 
August im Herzen der Stadt 
Menden am Neuen Rathaus 
sein. Zwölf Künstler an neun 
Tagen garantieren dann kul-
turelle Vielfalt bei der zweiten 
Auflage dieses Festivals. Mit 
einem Mix aus Comedy, Musik 
und Lesungen hat das phono-
forum ein hochkarätiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt. 

In enger Zusammenarbeit mit 
dem Ordnungsamt Menden und 
der Gesundheitsbehörde wur-
de ein umfangreiches Hygiene- 
und Infektionsschutzkonzept 
ausgearbeitet, das ein hohes 
Maß an Sicherheit für Besucher, 
Künstler und Mitarbeiter ge-
währleistet. Unter dem Zeltdach 
finden 300 Zuschauer Platz, die 
so gleichzeitig vor schlechtem 
Wetter geschützt werden. 

Das Line-up
Am Samstag, 21. August, entert 
Frieda Braun ab 20 Uhr die Büh-
ne unter dem Zeltdach. Die skur-
rile Sauerländerin verbindet aus-
gefeilten Wortwitz mit starkem 
Mienenspiel – da bleibt kein 
Auge trocken! 
	 Die Feisten, ein Comedy Mu-
sik Duo der Extraklasse, sind zum 
ersten Mal am Sonntag, 22. Au-
gust, in Menden. Lieder für die 
Ewigkeit gesellen sich zu ganz fri-
schen feisten Songs. 
	 Zwei Comedians auf einen 
Streich, Maxi Gstettenbauer 
und Alan Frei, gibt es am Diens-
tag, 24. August. Die Gewinner 
zahlreicher Comedy- und Klein-
kunstpreise garantieren ein 
Stand-up Feuerwerk und sind 
Vertreter einer neuen Comedy 
Generation. 
	 Am Mittwoch, 25.August, 
wird es rockig unterm Zeltdach 
am Neuen Rathaus. The Queen 

Zeltdach Festival Menden
Open air vom 20. bis 30. August

Kings entführen ihre Fans in 
die Welt von Freddie Mercury 
und Queen und präsentieren 
eine mitreißende Show mit den 
schönsten Songs der legendären 
englischen Supergroup! 
	 Der Erfolgspodcast „Brat-
wurst und Baklava“ mit Bastian 
Bielendorfer und Özcan Cosar 
– am Donnerstag, 26. August, live 
on stage! In ihrem Podcast gilt für 
die Comediens: Reden hilft und 
zusammen lachen erst recht.
	 Mit Frontm3n am Freitag, 
27. August, gastieren Musikerle-
genden unter dem Zeltdach. Pe-

ter Howarth ist Sänger der Band 
The Hollies. Pete Lincoln war Sän-
ger der Bands Sailor und The 
Sweet. Mick Wilson war u.a. Sän-
ger bei 10 CC. Frontm3n ist „Ma-
gie“ und Spielfreude pur!
	 Am Samstag, 28. August, heißt 
es: Saturday Comedy Fieber mit 
Markus Krebs. Mit seinem Ruhr-
pott-Charme bedient Markus 
Krebs exzellent die Humor-Zen-
tren des Publikums. 
	 Wer dabei sein will, sollte sich 
rechtzeitig im Vorverkauf unter 
www.phono-forum.de oder Tel. 
02373/5351 die Tickets sichern. 

Pressefoto: Die Feisten
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Endlich wieder schlemmen! 
Nach monatelangem Warten 
können wir endlich wieder das 
Leben genießen und uns in der-
herrlichen Gastronomie der Re-
gion verwöhnen lassen. 
	 Wie gut, dass es hier sooo 
viele fantastische Adressen gibt, 
wo man kulinarische Köstlich-
keiten bekommt. Zum Beispiel 
bei Una Goccia in Soest. Der 
Feinkostladen bietet alles, was 
man zum Genießen brauchen 
kann. Magen und Seele etwas 
Gutes tun – dies lässt sich mit 
einem Einkauf dort problem-

los umsetzen. Egal, ob Sie ei-
nen entspannten Grillabend 
im Kreise Ihrer Freunde planen 
oder einfach mit einem guten 
Glas Wein oder einem exqui-
siten Whiskey den Abend auf 
der Terrasse ausklingen lassen 
möchten: Bei dem großen Sor-
timent werden Sie sicherlich das 
lukullische Highlight dafür fin-
den.
	 Freuen Sie sich auch so da-
rüber, dass man endlich wieder 
durch die schöne Soester Alt-
stadt flanieren, bummeln und 
shoppen kann? >>>

Marktstraße 8 · 59494 Soest
Tel. 02921 6609349 · www.una-goccia.de

Öffnungszeiten: 
Di – Fr: 09:30–18:00 Uhr · Sa: 09:30 –15:00 Uhr

Die Delikatessen-Experten im 
Herzen von Soest!

Für das besondere Geschmackserlebnis

Una Goccia bietet Una Goccia bietet 
übrigens auch übrigens auch 
exquisite Grill-Dipsexquisite Grill-Dips

Genießen Sie 

        den Sommer!

Ausflugsziele    Gaumenfreuden
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Auf unserer Terrasse, mit dem besten Seeblick am 
Möhnesee, bieten wir unseren Gästen eine wundervolle 

Zeit bei entspannter Atmosphäre. Von Salat über Burger 
bis Steak fi ndet bei uns jeder Gast das, was er braucht.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Urlaubsfeeling pur

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag: Ruhetag

Di. – Do.: 9.00 - 22.00 Uhr
Fr. + Sa.: 9.00 - 23.00 Uhr

So.: 9.00 - 22.00 Uhr

Linkstr. 20 I 59519 Möhnesee 
www.pier20.de

RESERVIERUNGEN
reservierung@pier20.de 
oder direkt über Google

Wir haben 

wieder geöffnet!

AB INS BL AUE AB INS BL AUE 

HOTEL SUSATO - Direkt am Soester Stadtwall
mit wunderschöner Sonnenterrasse

Frühstücksbuffet: Mo bis Sa 6.30 - 10 Uhr und So 7 - 11 Uhr
Am Mittag: Mo bis So 12 - 14 Uhr 
Am Abend: Mo bis Sa 18 - 21.30 Uhr und So 18 - 21 Uhr
Kaffee & Kuchen: Sa bis So 12 - 16 Uhr

HOTEL SUSATO
KOLPINGFORUM gem. GMBH
Am Dasselwall 5
59494 Soest

Fon:  02921/3700-0
Fax:  02921/3700-101
E-Mail: info@hotel-susato.de
Net:  www.hotel-susato.de

· Restaurant mit frischer, regionaler Küche
· 60 Klimatisierte Zimmer, davon 6x barrierefrei
· 5 Veranstaltungsräume für Feiern, Tagungen und Bankette
 (bis 260qm2)
· Hoteleigene Tiefgarage (5,- Euro pro Tag)
· Sauna  

Erleben Sie Italienische Gastlichkeit 
und Leidenschaft.

Genießen Sie mediterrane Köstlichkeiten, frischen Fisch und
köstliches, hausgemachtes Eis direkt an der Seetreppe!

Seestr. 6 · 59519 Möhnesee-Körbecke 
Tel. 0 29 24   974 43 93  ·  www.rocco-seeterrassen.de

Rocco Pietrovicci und sein Team freuen sich auf Sie!

>>> Daneben ist die mittelal-
terliche Stadt ja auch reich an 
touristischen Highlights, die 
man auch als Einheimischer 
zwischendurch gern mal wie-
der entdecken kann, zum Bei-
spiel im Rahmen einer Stadt-
führung.  Wenn man dann seine 
Besichtigungstour hinter sich 
hat, lohnt sich ein Abstecher 
zum Hotel Susato, das mit sei-
ner zauberhaften Sonnenterras-
se mit Blick auf den historischen 
Wall und frischer, regionaler und 
saisonaler Küche seine Gäste 
verwöhnt. Die Hotel-Gastrono-
mie hat sich ganz den Themen 
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz verschrieben und bringt 
Ihnen nur beste Produkte von 
regionalen Anbietern auf den 
Teller. Das sollten Sie unbe-
dingt einmal probieren! Tipp: 
Hier können Sie auch entspan-
nt beim Frühstücksbuffet in den 
Tag starten und anschließend 
die Stadt unsicher machen. 

Ab an den Möhnesee!
Wenn Sie mal Lust aufs Grüne 
haben und ein bisschen Urlaubs-
feeling vor der Haustür schnup-
pern möchten, dann sind Sie 
am Möhnesee genau richtig. 
Egal, ob Sie zu Fuß auf den vie-
len Wanderwegen rund um den 
See die Region erkunden und 
abschalten möchten, flott mit 
dem Fahrrad unterwegs sind 
oder das maritime Flair bei ei-
ner Schifffahrt mit der MS Möh-
nesee genießen: Am See lässt 
sich ein Ausflugstag perfekt ku-
linarisch abrunden, denn rund 
um das „westfälische Meer“ la-
den viele Gastronomen zum 
Schlemmen und Verweilen ein.
Zum Beispiel zwischen Delecke 
und der Staumauer, wo das Pier 
20 seine Gäste mit direktem 
Blick auf den See zum Chillen 
empfängt. Burger oder Steak? 
Ein Eis von der Eismanufaktur 
Soest? Ein Gin Tonic oder Cock-
tail am Abend? Die Terrasse des 
Pier 20 bietet die perfekte Atmo-
sphäre zum Relaxen.
	 Gleich nebenan befindet sich 
übrigens das Strandbad De-
lecke, mit seiner Liegewiese, die 
bei Sonnenanbetern sehr be-
liebt ist. Natürlich ist die offizi-

elle Badestelle am See für Was-
serratten ebenfalls eine super 
Adresse.

Körbecke
Bei einer Tour rund um den Möh-
nesee sollte man in jedem Fall 
auch in Körbecke Halt machen. 
Der charmante Ort ist nicht nur 
beliebte Anlaufstelle für Tou-
risten, die sich hier mit Infos zur 
Region versorgen können. Der 
Feierabend-Wochenmarkt am 
Donnerstag lockt regelmäßig die 
Einheimischen auf den Markt-
platz. Die Parks laden zum Bum-
meln ein und sowohl im Ortskern 
selbst als auch am See gibt's zahl-
reiche Gastronomen, die Sie mit 
Ihren Spezialitäten verwöhnen.
	 Direkt an den Seeterassen 
können Sie zum Beispiel italie-
nische Gaumenfreuden genie-
ßen. Die Rosticceria, Caffeteria 
und Gelateria Rocco vereint mo-
dernes Design mit Leckereien 
aus Bella Italia, neben Pizza und 
Pasta sind das vor allem Aperi-
tivos und Tramezzini – die itali-
enische Variante des Sandwich, 
die mit köstlichen Füllungen da-
herkommt. Ein Cappucino am 
Nachmittag? Dazu eine hausge-
machte Waffel oder original ita-
lienisches Eis? Neben den süßen 
Spezialitäten steht bei Rocco fri-
scher Fisch auf der Speisekar-
te, sodass Fisch-Liebhaber hier 
ebenfalls voll auf ihre Kosten 
kommen.

Radfahr-Vergnügen
Nicht nur motorisierte Zweiräder 
werden gern und oft am Möh-
nesee bewegt, auch Radler wis-
sen die schöne Landschaft und 
das gut ausgebaute Radwege-
netz zu schätzen. Den Möhne-
talradweg, der von der Möhne-
quelle in Brilon bis zur Mündung 
in die Ruhr in Neheim führt, ist 
gleich in drei verschiedenen Va-
rianten zu befahren, - wahlweise 
jeweils knapp 60, 70 oder 80 Kilo-
meter lang. Was Sie auf der Stre-
cke erwartet? Auenlandschaften 
mit saftigen Wiesen, grünen Wäl-
dern und sanften Hügeln. Und 
das Möhnetal befindet sich im 
Wandel: Durch das Projekt „Möh-
ne Life“ werden Teile der Aue re-
naturiert.  >>>

Stadtnah und grün: der Biergarten 
von Hotel Susato in Soest

rocco: der stylishe Italiener  
an den Seeterrassen in Körbecke

Strandhaus-Flair im Pier 20Strandhaus-Flair im Pier 20
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AB INS BL AUE AB INS BL AUE 

Urige Atmosphäre im Restaurant Urige Atmosphäre im Restaurant 
"Zum alten Weinkeller""Zum alten Weinkeller"

>>>  Darüber hinaus sorgen 
blumenbunte Talwiesen und 
lichte Auwälder mit ihrer Ar-
tenvielfalt der Mittelgebirgstä-
ler für ein unvergleichliches 
Naturerlebnis. Zu heftige Stei-
gungen brauchen Sie auf dem 

Möhnetalradwe g übr igens 
nicht fürchten, da große Stre-
ckenabschnitte bequem und 
flach über ehemalige Bahntras-
sen führen. Weitere Infos fin-
den Sie auf
www.moehnetalradweg.de

Bad Sassendorf: 
klein und fein
Der Kurort östlich von Soest ist 
immer einen Ausflug wert. Ge-
rade jetzt, wo das neue Erleb-
nisgradierwerk zum Verweilen 
und Luft holen einlädt, lohnt 

sich ein Besuch besonders. Der 
schöne Kurpark ist mit seinem 
Baumbestand perfekt für einen 
Spaziergang bei heißem Wet-
ter geeignet. Die Westfälischen 
Salzwelten entführen ihre Besu-
cher auf eine Entdeckungsreise  
rund um das „weiße Gold“ und 
geben Einblick in die Faszinati-
on des Salzsiedens.  Ein Spaß für 
die ganze Familie!
	 Wer dann richtig hungrig ist, 
der kann im Restaurant  „Zum 
alten Weinkeller“ einkehren 
und es sich gut gehen lassen. 
Egal, wie das Wetter ist: Der Au-
ßenbereich ist überdacht, ge-
schützt und beheizt. Die urige 
Atmosphäre und ein Biergarten 
mit Sonnen- als auch Schatten-
plätzen lässt keine Wünsche of-
fen. Neben der regulären Karte 
sollten Sie auch unbedingt ei-
nen Blick auf die saisonal wech-
selnde Zusatzkarte werfen, auf 
der Sie zur Jahreszeit passende 
Spezialitäten finden. Beliebt 
sind auch die regelmäßigen ku-
linarischen Aktionen, die Sie sich 

nicht entgehen lassen sollten, 
zum Beispiel das Reibekuchen-
fest jeden Donnerstag.
	 Im Café Wunderbar gleich ne-
benan verwöhnt man Sie üb-
rigens mittwochs bis sonntags 
mit frischen Waffeln, Kuchen 

und Torte sowie am Wochenen-
de mit einem köstlichen Früh-
stücksbuffet.

Fun in the Sun
Der Kurpark in Bad Sassendorf 
lädt nicht nur zum gemütlichen 

Bummeln ein, sondern bietet 
auch sportliche Herausfode-
rungen. Haben Sie schon ein-
mal Adventure Golf ausprobiert? 
Wenn nicht, dann sollten Sie sich 
diesen Spaß für Groß mund Klein 
nicht entgehen lassen. Die An-

lage im Kurpark bietet Ihnen 18 
abwechslungsreiche Bahnen, 
die Sie thematisch auf eine Reise 
durch die Soester Börde mitneh-
men. Dass Sie dabei Ihr Geschick 
am Ball unter Beweis stellen, 
macht die Tour zum unterhalt-
samen Wettkampf. Anschließend 
können Sie sich noch ein lecke-
res Eis gönnen, denn im Lino's im 
Herzen des Kurparks erwarten 
Sie Eis- und Kaffeespezialitäten 
sowie Leckereien für den kleinen 
oder größeren Hunger. In idyl-
lischer Atmosphäre können Sie 
entspannt im Grünen genießen 
und die Seele baumeln lassen.

Mikroabenteuer
Auf www.badsassendorf.de fin-
den Sie übrigens noch weitere 
spannende Ausflugstipps, da-
runter auch interessante Mikro-
abenteuer. Was das ist? Kleine 
Entdeckertouren direkt vor der 
Haustür, die dazu einladen, die 
Umgebung aus einem ande-
ren Blickwinkel für sich neu zu  
entdecken.  >>>

Adventure Golf ist ein Adventure Golf ist ein 
Spaß für Groß und Klein!Spaß für Groß und Klein!
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Genießen Sie im „Forsthaus am Möhnesee“ 
die feine, saisonale und regionale Küche 

sowie Kaffee leckeren Kuchen und 
die wunderschöne Aussicht!

Persönlich, herzlich, regional!
Das Forsthaus Team freut sich auf Ihren Besuch!

Geöffnet: Montag, Mittwoch und Donnerstag ab 14 Uhr;
Freitag, Samstag und Sonntag ab 8 Uhr; unsere Küche ist geöffnet  

von 12 - 14 Uhr und 17 - 21 Uhr; Dienstag Ruhetag
Corona bedingt kann es zu Änderungen der Öffnungszeiten kommen!

HERZLICH WILLKOMMEN 
IM TORHAUS MÖHNESEE

Liebe Gäste, 
wir freuen uns wieder für Sie da zu sein!

Unsere Ö� nungszeiten: 

Mo. 14.00 bis 17.30 Uhr zu Ka� ee und Kuchen, 
Di. bis Sa. 11.30 - 23.00 Uhr, So. 11.00 bis 21.00 Uhr

Wir freuen uns schon auf Sie. Inmitten des Arnsberger Waldes, 
am Möhnesee, erwartet Sie in einer historischen 
Fachwerk-Kulisse eine kleine Auszeit vom Alltag. 

In unserem Restaurant und romantischem Garten, 
draußen wie drinnen, legen wir Ihnen unsere ganz eigene 

Interpretation vom süßen Leben ans Herz. 
Tauchen Sie ein in eine besondere Atmosphäre 
voller Überraschungen für Augen und Gaumen.

Arnsberger Straße 4 
59519 Möhnesee-Delecke 

Tel.: 02924-97240 
Fax: 02924-5192

info@torhaus-moehnesee.de 
www.torhaus-moehnesee.de

KÜCHENCHEF MARCEL
Sorgt für Ihr leibliches Wohl

ER FÜHLT SICH BEI UNS AUCH WOHL
Wunderschöne Zimmer von 1 bis 4 Personen

UNSER SKULPTURENRAGTEN
Inspirationen in wunderschöner Gartenlandschaft

RESTAURANT UND CAFÉ
Wir heißen Sie herzlich willkommen

Mit E-Bike Ladestation

AB INS BL AUE AB INS BL AUE 

Ottilienstraße 4 · 59581 Warstein 
Telefon 02902 - 97050 · Telefax 970540

www.lindenhof-warstein.de 

Tagungen • Familienfeiern • Jubiläen • Kommunion
Konfi rmation • täglich Frühstücksbuff et ab 11,50€

Besuchen Sie 

unseren Biergarten!

>>> Auf Schusters Rappen
Viele Wanderfreunde pilgern je-
des Jahr ins Sauerland, um sich 
dort an der Natur und der Land-
schaft zu erfreuen.  Nicht nur dank 
Corona ist der Urlaub im eige-
nen Land wieder schwer ange-
sagt.  Wer sich gern in der Natur 
aufhält, und womöglich erst ein-
mal das Wandern für sich neu ent-
decken möchte, der ist südlich des 
Möhnesees im Arnsberger Wald 
gut aufgehoben. Hier führen unter 
anderem gut beschilderte Rund-
wanderwege zu den schönsten 
Plätzen im Wald. Die A-Wander-
wege im Naturpark Arnsberger 
Wald sind an ausgesuchten Wan-
derparkplätzen ausgeschildert 
und bieten Strecken verschie-
denster Länge. Weitere Infos fin-
den Sie auf www.naturpark-arns-
berger-wald.de.
	 Ein schöner Ausgangspunkt 
für eine Wanderung zum Möh-
nesee-Turm ist der Südrand des 
Sees, an dem Sie nach Ihrer Stipp-
visite bei der beliebten Aussichts-
plattform im Forsthaus einkeh-
ren können. Genießen Sie Kaffee, 
hausgemachte Torten und Ku-
chen oder die regionale und zu-
gleich moderne Küche, die die 
westfälische Kulinarik neu inter-
pretiert, auf der überdachten und 
beheizten Seeterrasse mit Blick 
auf den Möhnesee. Hier können 
Sie nach einem Wandertag per-
fekt entspannen und den Sonnen-
untergang am See genießen. Und 
wenn Sie gleich ein ganzes Wo-
chenende am See planen, dann 
reservieren Sie sich doch gleich 
ein Zimmer in dem vom ADFC zer-
tifizierten Hotel, in dem auch Rad-
ler herzlich willkommen sind.

Sauerland Waldroute
Von Iserlohn bis nach Marsberg 
führt die Sauerland Waldroute - 
ein Wanderweg, der sich das Prä-
dikat „zauberhaft mystisch“ auf 
die Fahne schreibt. Wanderer dür-
fen sich auf ausgesucht schö-
ne Strecken freuen, die zudem 
Punkte zum Innehalten bieten, 
wie z.B. Waldsofas zum Füßehoch-
legen und Landschaft Gucken. 
Eine Etappe der Waldroute star-
tet am Wanderparkplatz „Torhaus“ 
an der B229 und führt vorbei am 
Möhneseeturm bis nach Neuhaus. 

Um sich für die sechs Kilometer zu 
stärken, können Sie im Restaurant 
und Café Torhaus einkehren. Hier 
erwartet Sie die romantische At-
mosphäre eines Fachwerkhauses, 
hinter dem sich ein nicht min-
der verträumter Skulpturengar-
ten verbirgt. Hier lässt es sich wun-
dervoll aushalten. Zur Krönung 
verwöhnt Sie das Team um Kü-
chenchef Marcel nicht nur am 
Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen, sondern tischt Ihnen raf-
finierte Gerichte aus regionalen 
und frischen Produkten auf, mit 
denen man Sie kulinarisch durch 
die Jahreszeiten begleitet. Bei 
gutem Wetter empfängt Sie das 
Torhaus-Team auf der großen Ter-
rasse getreu dem Motto „Frische 
Luft und lecker Essen“. Tipp: Wie 
wäre es mit einem romantischen 
Candle-Light-Dinner? Im Torhaus 
können Sie eine wunderbare Aus-
zeit vom Alltag genießen.

Auf nach Warstein
Die Sauerland Waldroute führt 
den Wanderer von Neuhaus aus 
Richtung Hirschberg und dann 
ins Bilsteintal. Wenn Sie schon ein-
mal da sind, sollten Sie auch eine 
Rast einlegen. Wie wäre es mit 
dem Hotel Lindenhof in Warstein? 
Dies ist übrigens auch für Rad-
fahrer günstig gelegen und wird 
gern für einen Zwischenstopp an-
gesteuert. Nicht zuletzt wegen 
des schönen und liebevoll ange-
legten Biergartens, der dank des 
alten Baumbestands auch schat-
tige Plätzchen bei sommerlichen 
Temperaturen bietet. Köstliche 
saisonale Gerichte und ein frisch 
Gezapftes werden sicherlich nach 
einer Tour mit dem Rad oder Mo-
torrad die Lebensgeister wecken. 
Parkplätze für Ihr Bike finden Sie 
vor der Haustür.

Pengel Anton
Der „Pengel Anton“ ist ein westfä-
lischer Ausdruck für die dampflok-
betriebene Eisenbahn. Von 1899 
bis 1960 verkehrten auf der Stre-
cke Soest-Brilon diese Personen-
züge. Wie im Münsterland sprach 
man nur vom „Pengel Anton“. 
1970 wurde auch der Güterver-
kehr zwischen Soest und Belecke 
eingestellt. und 1985 als Radweg 
freigegeben.  >>>

Genießen und entspannen Genießen und entspannen 
 im Forsthaus am Südufer   im Forsthaus am Südufer  
des Möhneseesdes Möhnesees

Romantik pur!  Romantik pur!  
Sonnenterrasse und Sonnenterrasse und 

Skulpturengarten vom  Skulpturengarten vom  
Torhaus MöhneseeTorhaus Möhnesee

Hotel Lindenhof: Entspannen im 
schönen Biergarten mit schattigen 

Plätzchen
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Historisches Ausflugslokal mit schöner 
Außenterrasse mitten im Grünen.

www.alter-bahnhof-sichtigvor.de

Inh. Thomas Schulte • Römerstraße 1 • Warstein-Sichtigvor  
Tel.: 0 29 25 - 25 12 oder 0171 - 49 03 247

Geöffnet: 1. Mai bis Mitte Oktober

Neheimer Straße 53
59457 Werl

02922 8894646
ilmulino.werl@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo. 17 Uhr - 22.30 Uhr · Di. RUHETAG

Mi.-Sa. 17-22.30 Uhr 
So. 11.30-22 Uhr

Ristorante IL Mulino da Vito e Rosa

Verweilen im Biergarten, frische, italienische Spezialitäten 
im Ambiente einer historischen Windmühle genießen: 

Das Team von Ristorante „Il Mulino da Vito e Rosa“ 
in Werl verwöhnt Sie gerne – sogar mit einer 

E-Bike Ladestation. 
Gönnen Sie sich eine genussvolle Auszeit!Gönnen Sie sich eine genussvolle Auszeit!

Genießen Sie 

bei uns Leckereien 

von Antipasti, Fisch, 

Fleisch und Pasta!

Verweilen im Biergarten, frische, italienische Spezialitäten 

Essen ist ein Stück   
Essen ist ein Stück   

            Lebensfreude!
            Lebensfreude!

AB INS BL AUE AB INS BL AUE 

Haus Delecke bietet seinen 
Gästen eine entspannte 
Auszeit mit Seeblick.

Ein gemütliches Plätzchen: der Biergarten Ein gemütliches Plätzchen: der Biergarten 
von Il Mulino da Vito e Rosavon Il Mulino da Vito e Rosa

Alter Bahnhof Sichtigvor:Alter Bahnhof Sichtigvor:
 idealer Zwischenstopp  idealer Zwischenstopp 

 für Radler für Radler

>>> Heute können Sie den „Pen-
gel-Anton-Radweg“ von Brilon 
bis nach Soest fahren. Zwischen 
Belecke und dem Möhnesee 
werden verschiedene Landschaf-
ten dieser Region deutlich. Der 
Weg führt flussabwärts entlang 
der Möhne zum Möhnesee. Von 
Wamel geht es hoch zum Haar-
strang mit Ausblick auf den Möh-
nesee und den Arnsberger Wald. 
In Echtrop ist der höchste Punkt 
erreicht. Es öffnet sich ein herr-
licher Blick auf die Soester Bör-

de. Dann rollt man über die ehe-
malige Bahnstrecke nach Soest. 
Tipp: Sonntags können Sie mit 
dem FahrradBus zurück zu Ihrem 
Startpunkt fahren. 
	 Unterwegs lohnt sich nicht 
nur ein Halt an der Mülheimer 
Schlacht, sondern auch am Alten 
Bahnhof Sichtigvor, wo in der Re-
gel sonntags ein historischer Ei-
senbahn-Waggon zu besichtigen 
ist. Hier können Sie auch direkt 
im gemütlichen Biergarten ein-
kehren und bei kleinen Snacks 

oder einem erfischenden Ge-
tränk den Blick ins Grüne genie-
ßen.Der urige Gasthof ist genau 
die richtige Adresse für Ausflüg-
ler, da er direkt am „Pengel-An-
ton-Radweg“ liegt, und bietet 
nicht nur durstigen Radlern mit 
seinem rustikalen Charme in den 
Sommermonaten das perfekte 
Ambiente fü einen Zwischen-
stopp zur Stärkung.
	 Fahrradfreundlich ist auch un-
ser nächster kulinarischer An-
laufpunkt: Das Ristorante Il Mu-

lino da Vito e Rosa in Werl an 
der B1. Hier gibt's nicht nur eine 
E-Bike-Ladestation, sondern 
auch einen gemütlichen Bier-
garten, in dem das Team des Re-
staurants Sie mit italienischen 
Spezialitäten verwöhnt. Neben 
Klassikern wie Pizza und Pasta 
stehen auch exzellente Fisch- 
und Fleischgerichte auf der Karte 
und Desserts zum Dahinschmel-
zen. Dazu einen guten Wein – 
das ist La Dolce Vita pur! Lassen 
Sie sich von der besonderen At-

mosphäre und der italienischen 
Gastfreundschaft verwöhnen, 
die Sie im Il Mulino erwartet.

Seen-Sucht
Was gibt es Schöneres, als an 
einem lauen Sommerabend den 
Sonnenuntergang am Wasser zu 
genießen und dabei hervorra-
genden Gaumenfreuden zu frö-
nen? Wenn Sie das genauso se-
hen, sind Sie in Haus Delecke 
bestens aufgehoben. Das stilvolle 
Restaurant bietet Ihnen abge-
schieden vom Touristen-Trubel 
einen der besten Plätze am See. 
Und dazu eine neue und vergrö-
ßerte Steakkarte, die nicht nur 
Rind bereit hält, sondern auch 
Steaks vom Thunfisch, Islandlachs, 
Schwein oder Pute. Da ist für je-
den Geschmack die richtige Va-
riante dabei. Für Abwechslung 
sorgt darüber hinaus noch der 
kulinarische Kalender mit halb-
jährlich wechselndem Inhalt. Las-
sen Sie sich überraschen!
	 Süßschnäbel aufgepasst: Die 
Konditorin von Haus Delecke kre-

iert köstliche Torten, Kuchen und 
Waffeln, die Ihnen mit einem gu-
ten Kaffee den Nachmittag ver-
süßen. Den Apfelstrudel sollte 
man unbedingt einmal probiert 
haben! Natürlich schmecken die 
hausgemachten Kreationen auf 

der Seeterrasse gleich nochmal 
so lecker. Das Team des Restau-
rants freut sich schon darauf, Ih-
nen mit seiner herzlichen Gast-
lichkeit eine entspannte Auszeit 
mit Blick auf den Möhnesee zu 
bereiten.

Tipps für Wasserratten
Tauchen, segeln, schwimmen und 
surfen ist auf dem Möhnesee mög-
lich, auch Stand-up-Paddling er-
freut sich immer größer werdender 
Beliebtheit. Ein Sandstrand-
bad sorgt für karibisches >>>  
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AB INS BL AUE AB INS BL AUE 

Hotel Ristorante Pizzeria 
Capri da Tino im ErbsälzerErbsälzer

Hammer Straße 68 
59457 Werl

Tel. 02922 6960 

www.tinoundtoni.de

im Erbsälzerim Erbsälzerda Tino

Lassen Sie sich von uns mit herrlichen Lassen Sie sich von uns mit herrlichen 
Italienischen Köstlichkeiten verwöhnen!Italienischen Köstlichkeiten verwöhnen!

(Ansicht kleiner Biergarten)

>>> Flair, und Camping-Fans kön-
nen hier den kompletten Campin-
gurlaub buchen. 
	 Wem der Sinn nicht nur nach 
planschen, sondern mehr nach 
Wellness steht, für den lohnt sich 
ein Abstecher in den Nachbarkreis 
Unna. Das größte Solebad der 
Region lockt Groß und Klein mit 
Badevergnügen auf über 2.000 
Quadratmetern: Genießen Sie in 
sechsprozentiger Sole ganzjäh-
rig das Schwimmen unter freiem 
Himmel oder verbringen Sie eine 

Auszeit in dem Bereich gleich ne-
ben an: Ruheräume, Textilsauna 
und -dampfbad. Das „Strobels im 
Solebad“ verwöhnt Sie mit regio-
naler und saisonaler Gastronomie. 
	 Aber hier können Sie nicht nur 
Sole und Sauna genießen! Das 
Sport- und Familienbad mit 25m- 
und 50m-Becken (Freibad), eine 
80m-Rutsche mit Zeitmessung, ei-
genem Kinderbereich innen und 
außen und ein Multifuktionsbe-
cken mit einem umfangreichen 
Sportkursprogramm runden das 

Angebot im Solebad ab – und 
das nur wenige Gehminuten von 
Wernes historischem Stadtkern 
entfernt! So lassen sich Wellness 
und ein Bummel durch die schö-
ne Altstadt perfekt miteinander 
verbinden. 
	 Wo wir schon einmal im Kreis 
Unna sind: Kennen Sie die Linden-
brauerei und das in ihren  Gewöl-
ben untergebrachte Zentrum für 
internationale Lichtkunst? Die-
se weltweit einmalige Präsentati-
on von Lichtkunst feiert in diesem 

Jahr sein 20-jähriges Jubiläum 
und ist in jedem Fall ein Hingu-
cker, wie auch die alte Brauerei 
selbst, deren Schornstein mit sei-
ner Lichtinstallation schon von 
Weitem sichtbar ist. Weitere Infos: 
www.lichtkunst-unna.de

Selbst Gebrautes
Stichwort Bier: Nicht nur in der Lin-
denbrauerei Unna können Sie das 
für den hausgebrauch gebrau-
te Lindenbier probieren. In Ense-
Niederense schenkt das Gasthaus 

Himmelpforten ebenfalls den Ger-
stensaft sowie Liköre aus eigener 
Herstellung aus. Das familienge-
führte Restaurant serviert hung-
rigen Wanderern oder Radlern sei-
ne gutbürgerlichen Köstlichkeiten 
und das „Kloster Himmelpforten“-
Bier gern auf seinen sonnenver-
wöhnten Terrassen. Wussten Sie, 
dass Niederense am früheren 
Fernradweg „Kaiser-Route“ liegt, 
der von Aachen nach Paderborn 
führte? Auch wenn diese promi-
nente Strecke seit gut fünf Jahren 
nicht mehr offiziell beschildert ist, 
ist das Gasthaus Himmelpforten 
bei Radfahrern sehr beliebt, denn 
sie können hier ihre Zweiräder vor 
Diebstahl geschützt parken und 
ihr E-Bike aufladen. 
	 Unweit des Lokals befindet 
sich übrigens der Wanderpark-
platz „Himmelpforten“, der an 
das bei der Möhnesee-Katastro-
phe im 2. Weltkrieg zerstörte Klo-
ster erinnert und idealer Ausgans-
punkt für Wanderungen Richtung 
Möhnesee oder Neheim ist. Auch 
Radler nutzen den Ort gern als 

Start und Ziel, wenn sie nicht di-
rekt vor Gasthaus Himmelpforten 
parken und nach ihrer Tour dort 
genüsslich den Tag ausklingen  
lassen.

Historisches Werl
Wer in der Region unterwegs 
ist und sich für Geschichte inte-
ressiert, besucht sicherlich auch 
gern die Wallfahrtsstadt mit seiner 

prächtigen Basilika mit der Mari-
enstatue. Neben dem berühmten 
Gotteshaus zählen die Schlossru-
ine, die Krämergasse und das aus 
dem 13. Jahrhundert stammen-
de „Haus Rykenberg", das heute 
das Stadtmuseum beheimatet, zu 
den kulturhistorischen Highlights 
der Stadt. Demnächst wird auch 
der Kurpark in neuem Glanz er-
strahlen, denn Werl hat dafür vor 

Kurzem erst Fördermittel erhalten. 
	 Schlemmen können Sie in 
Werl natürlich auch, zum Beispiel 
im italienischen Ristorante Ca-
pri da Tino im Erbsälzer. Die üp-
pige Speisekarte begeistert nicht 
nur Freunde klassischer Pasta-
gerichte und Pizza, sondern bie-
tet auch mit Fleisch- und Fisch-
gerichten, Desserts, Snacks, 
Salaten und Leckereien >>> 

Gasthaus  Gasthaus  
Himmelpforten serviert Himmelpforten serviert 
selbtgebrautes Bier.selbtgebrautes Bier.

Der größere Biergarten Der größere Biergarten 
vom Ristorante Capri da Tinovom Ristorante Capri da Tino
im  Erbsälzerim  Erbsälzer

Solebad Werne: 
6% Sole - 100% Entspannung
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>>> für die schlanke Linie ku-
linarische Vielfalt. Die Speziali-
täten des Hauses können Sie bei 
gutem Wetter auch auf zwei Son-
nenterrassen genießen. Ein klei-
nerer Biergarten vor dem Haus 
und eine große Terrasse dahinter. 
Buon Appetito!

Waidmann's heil im Schmaler's
Nicht nur vor oder nach einem 
Event in der Stadthalle Werl, son-
dern auch einfach mal so, wenn 
man sich selbst etwas Gutes 
tun möchte: Das Restaurant 
Schmaler's in der Stadthalle emp-
fängt seine Gäste gern im Bier-
garten, wo man nicht nur ent-
spannt den Tag ausklingen lassen, 
sondern sich auch an der Vielfalt 
der Speisen erfreuen kann. An-
sonsten empfängt man Sie gern 
im stylischen Ambiente drinnen, 
wo rustikale Wald- und Jagdele-
mente auf modernes Design tref-
fen. Stichwort Jagd: Wild-Fans 
aufgepasst! Auf der Speisekarte 
stehen verschiedene Kreationen, 
wie zum Beispiel die legendäre 

Wildschweinwurst, Schnitzel, Gu-
laschsuppe und Spaghetti Bo-
lognese vom Wildschwein oder 
Damwild-Burger. In Sachen Bur-
ger bleiben im Schmaler's kei-
ne Wünsche offen: Ob mit Hähn-
chen, Lachs oder Falafel - da ist für 
jeden etwas dabei. 
	 Wer lieber ein gutes Schnit-
zel auf dem Teller hat, der ist hier 
ebenfalls an der richtigen Adres-
se.  Wie wäre es zum Beispiel mit 

der großen Schnitzel-Platte für 
Zwei? 
	 Etwas, das man garantiert 
nicht überall bekommt, sind Ta-
pas to go! Natürlich können Sie 
die kleinen Spezialitäten auch 
vor Ort genießen. Aber das 
Schmaler's bietet Ihnen seine 
westfälisch angehauchten Tapas 
wie zum Beispiel in Olivenöl ge-
bratene Drillinge oder Rahmwir-
sing aus der Soester Börde auch 

zum Mitnehmen und Liefern an.  
Dies gilt im Übrigen auch für den 
Rest der Speisekarte, falls Sie die 
Leckerein lieber daheim genie-
ßen möchten.
	 Ein weiteres Steckenpferd 
der innovativen Gastronomen 
sind natürlich Feste und Feier-
lichkeiten. Vor allem große Fest-
gesellschaften bis 800 Personen 
können sich kulinarisch vom 
Team des Schmaler's verwöh-
nen lassen. Auch außerhalb der 
eigenen Räumlichkeiten versorgt 
man seine Gäste gern mit Essen, 
denn die Profis steuern gern das 
Catering zu Ihrer Party bei.
	 Auf unserer kleinen, kulina-
rischen Reise richten wir noch 
einmal den Blick in die ganze Re-
gion, denn hier gibt's für Aus-
flügler und Kurzurlauber zauber-
hafte Ziele. Familien mit Kindern 
finden hier zahlreiche Erlebnis-
museen und Freizeitparks. Beson-
ders spannend sind natürlich die 
Höhlen im Sauerland, in denen es 
viel zu entdecken gibt. Infos auf: 
www.sauerland.com

Ein kulinarisches Erlebnis in bezauberndem Ambiente.

Reservierungen nehmen wir gerne
telefonisch unter 02924/9820 entgegen!

Seestraße 5 ∙ 59519 Möhnesee
www.hotel-haus-griese.de

Bleiben Sie und Ihre Lieben schön gesund!

Meinolf Griese & sein Team 
Meinolf Griese & sein Team 

freuen! sich auf Sie!
freuen! sich auf Sie!

Genuss mit Aussicht
Kehren wir noch einmal zurück 
an den Möhnesee, wo an der See-
treppe in Körbecke das Team von 
Haus Griese seine Gäste mit herz-
lichem Charme empfängt.  Das in-
habergeführte Hotel ist nicht nur 
ein perfekter Ausgangspunkt für 
Wanderungen und Radtouren in 
das Sauerland oder rund um den 
See, sondern bietet Ihnen im Re-
staurant oder der wunderschö-
nen „Griese-Terrasse“ mit Lounge 

kulinarische Erlebnisse. Lassen Sie 
sich vom professionellen Service 
des Hotels überzeugen: Das Team 
legt großen Wert auf eine indivi-
duelle und familiäre Betreuung 
seiner Gäste.
	 Auch für Seminare und Fei-
erlichkeiten wie Hochzeiten, Ge-
burtstagsfeste, Taufen etc. ist Haus 
Griese eine perfekte Kulisse. Ob 
zum Nachmittagskaffee, Dinner 
oder Barbecue – lassen Sie sich in 
Haus Griese verwöhnen. 

Feiern, Bildung, Tagung
Diesen drei Säulen hat sich das 
Heinrich Lübke Haus in Gün-
ne verschrieben. Mitten im 
Grünen, aber nah an der Stau-
mauer bietet das Haus jähr-
lich etwa 14.000 Gästen unter 
anderem die Möglichkeit, ent-
spannte und abwechslungs-
reiche Ferien zu verbringen. 
In den Schulferien sorgen z.B. 
Kinderbetreuer:innen für ein 
buntes Programm. Auch Ta-

gungen organisiert das Team 
des Hauses für Sie und bietet 
ein umfangreiches Seminarpro-
gramm, u.a. zu kulturellen, ge-
sundheitlichen, politischen oder 
familiären Themen mit kom-
petenten Referent:innen. Die 
große Erfahrung als Gastgeber 
lässt Sie eine unvergessliche 
Zeit in der Region verbringen: 
Egal, ob Sie als Familie, Gruppe 
oder Single anreisen. Von Günne 
aus geht's nun noch nach >>> 

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstags (Kneipen Abend) 18:00 - 00:00 Uhr
Mittwoch - Samstag 17:00 - 00:00 Uhr
Küche 17:00 - 00:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 22:00 Uhr
Küche 12:00 - 14:00 Uhr und 17:00 - 21:00 Uhr

Schmaler Gastro GmbH
Grafenstraße 27
59457 Werl
Telefon 02922 9096044

www.schmalers.de

- GRILL & TAPAS 

- CATERING FÜR BIS ZU 800 PERSONEN

- KEGELSPASS AUF SCHMALER‘S BAHNEN

- SCHMALER‘S GEMÜTLICHER BIERGARTEN

Das Hotel Haus Griese, direkt an der Das Hotel Haus Griese, direkt an der 
Seeterrasse in Körbecke.Seeterrasse in Körbecke.

Das Heinrich Lübke Haus in Möhnesee-Günne.Das Heinrich Lübke Haus in Möhnesee-Günne.

Im Schmaler's kommt viel Wild auf den Teller.Im Schmaler's kommt viel Wild auf den Teller.
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Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
www.knicker-sassnitz.de 

Das Kurhotel Drei Birken ist ein privat geführtes 4- Sterne Ho-
tel mitten im Herzen von Bad Rothenfelde. Zeitgemäß ausge-
statte Zimmer in absoluter Wohlfühlatmosphäre  erwarten 
Sie. Ein geschmackvoll eingerichtetes á la carte Restaurant, 
eine gemütliche Weinbar und eine einladende Sonnenteras-
se laden den Gast zum Verweilen ein. Familiäre Herzlichkeit 
gepaart mit gutem Service lassen den Alltag vergessen! Im 
Wellnessbereich des Hauses mit Schwimmbad, finnischer 
Sauna, Infrarotsauna, Ruhebereiche und  Liegewiese können 
Sie Ihre Seele baumeln  lassen.  Verwöhnprogramme mir re-
gionalen Produkten aber auch  Kosmetik, Maniküre, Pediküre 
in modernster Kabinenausstattung sowie ein  Rasulbad mit 
heißem Stein, ein Softpack und ein Traumbad lassen keine 
Wünsche offen! Der im Haus ansässige Allgemeinmediziner 
und Badearzt und eine Praxis für Physiotheraphie ergän-
zen das Gesundheitsprogramm. Alle Kuranwendungen im 
klassischen Sinne werden hier angeboten.  Eine Vielzahl an 
Arrangements passend zu jeder Jahreszeit hält das Hotel für 
Sie bereit.

„SommerSpezial“
Ab sofort buchbar! 
2 Übernachtungen mit  
Verwöhnfrühstück
1 3-Gang Menü am Anreisetag
Preis p. P.   im DZ  139,00 € 
 im EZ  169,00 € 
buchbar Donnerstag bis Samstag

Direkt anfragen:
Telefon: 0 54 24 - 64 20
E-Mail: info@hotel-drei-birken.de

Lisa Büning • Birkenstrasse 3    
49214 Bad Rothenfelde

 Tel. 05424/6420 
www.hotel-drei-birken.de 
info@hotel-drei-birken.de

AB INS BL AUE 

Selbstabholer

erhalten

10% Rabatt!

Wamel, Echtrop, Stockum, Völlinghausen, Niederbergheim, Allagen, Sichtigvor, 
Mühlheim, Körbecke, Südufer, Neuhaus, Delecke, Westrich, günne, Büecke, Wippringsen, 

Theiningsen, Deiringsen, Berlingsen, Lendringsen, Brüllingsen, Ellingsen, Bergede, 
Günne-Brünningsen, Oberbergheim, Wilhelmsruh

Wir liefern ab 15,- Euro frei Haus nach:

Genießen Sie Pizza und mehrGenießen Sie Pizza und mehr
 im Biergarten der Pizzeria Al Lago in Wamel im Biergarten der Pizzeria Al Lago in Wamel

>>> Wamel, wo die Pizzeria Al 
Lago nicht nur mit ihrem Liefer-
dienst  die Gäste begeistert. Im 
Biergarten können Sie Pizza, Pa-
sta, Schnitzel und Co. unter frei-
em Himmel genießen. Besonders 
die Spezial-Angebote sind bei Gä-
sten, die liefern lassen, beliebt. Das 
Al Lago-Angebot für 20 Euro um-
fasst neben zwei großen Pizzen 
oder Nudelgerichten einen ge-
mischten Salat, Pizzabrötchen mit 

Knoblauchsauce sowie wahlwei-
se eine Flasche Rosé-Wein oder 1L 
Cola. Das Familien-Angebot für 25 
Euro kommt mit drei Pizzen/Nu-
delgerichten und denselben Bei-
lagen daher. 
Lassen Sie sich den Sommer 
schmecken!
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Rund ums GrünRund ums Grün

ist für die gewünschte Ruhe und 
Privatsphäre gesorgt. Holz zählt bei 
Zäunen zu den Klassikern, bringt 
allerdings einen hohen und re-
gelmäßigen Pflegeaufwand mit 
sich. Als nachhaltige Alternative 
gewinnt Aluminium beim Zaun-
bau zunehmend an Bedeutung. 
Das Leichtmetall rostet garantiert 
nicht und macht somit über viele 
Jahre eine gute Figur. Gleichzeitig 
lässt es sich zu unterschiedlichs-
ten Designs verarbeiten und ganz 
nach Wunsch farblich gestalten. 
Die Pulverbeschichtung ist beson-
ders langlebig, mehr Pflege als ein 
gelegentliches Reinigen mit dem 
Wasserstrahl braucht ein Alu-Zaun 
nicht. Hersteller bieten zahlreiche 
Varianten und Designs an, ob klas-
sisch-traditionell oder elegant und 
modern. Dazu passend lassen sich 
auch Torsysteme für die Zufahrt 
oder ein Carport gestalten. 

Terrassendach
Ein Terrassendach aus Glas wer-
tet den Außenbereich optisch auf 
und schützt die Bewohner ganz-
jährig vor Witterungseinflüs-

sen. Ein Nachteil ist oftmals ent-
stehender Hitzestau. Aber nicht 
bei einem motorisierten Dach-
schiebefenster. Hier entweicht die 
Stauhitze nach dem Öffnen nach 
oben und es setzt angenehme 
Frischluftzufuhr ein. Das Terras-
sendach wird auf den Millime-
ter genau maßgefertigt und ist 
in unterschiedlichen Farben mit 
Feinstruktur-Oberfläche erhältlich. 
Zusammen mit möglichen Son-
derformen entsteht so ein System, 
das sich sämtlichen individuellen 
Wünschen und architektonischen 
Herausforderungen bestens an-
passt. Zudem erweitern Glasschie-
beelemente, eine dimmbare LED-
Beleuchtung und Heizstrahler das 
Outdoor-Vergnügen. 

Gut geschützt in den  
Terrassensommer
Für Privatsphäre sorgen auch Son-
nenschutzsysteme, die mit zusätz-
lichem Sichtschutz ergänzt sind 
oder separat angebracht wer-
den. Senkrechte Sonnenschutzsy-
steme vermeiden auch die Blen-
dung durch die tief stehende 

Foto: HLC/Leiner

Morgen- oder Abendsonne. Tech-
nisch gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten. Welche sich am besten 
eignen, hängt von den baulichen 
Gegebenheiten oder bereits in-
stallierten Verschattungen ab. Sei-
tenmarkisen lassen sich als Ergän-
zung zu einer Gelenkarmmarkise 
nachrüsten und schützen die Sei-
ten der Terrasse. Die senkrechte 
Tuchkassette wird an der Haus-
wand verankert und im Boden be-
festigt. Senkrechtmarkisen sind 

vielseitig einsetzbar, zum Beispiel 
an Fenstern oder rundum an Per-
golamarkisen, Glasdächern oder 
Wintergärten. Als Ergänzung oder 
Erweiterung an Gelenkarm- >>> 

Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Persönliche Beratung 

und gute Qualität

zu fairen Preisen.

Wir freuen uns auf Sie!

Zurück zur Natur: Bei der Einrich-
tung und Möblierung des Frei-
luftwohnzimmers ist für viele 
Verbraucher Holz die erste Wahl. 
Das nachwachsende Naturma-
terial bringt eine behagliche At-
mosphäre in Gärten, auf die Ter-
rasse und den Balkon. Für den 
richtigen Sonnenschutz sorgen 
Materialien wie Glas oder Tuch-
formen. Wir haben Ihnen einige 
Tipps für die Einrichtung Ihrer 
Oase zusammengestellt. 

Robustes Holz für das 
Freiluftwohnzimmer
Sonnenschein und UV-Strahlen, 
wechselnde Temperaturen übers 
Jahr und viel Feuchtigkeit: Der Be-
lag für die Terrasse oder die Lieb-
lingsbank im Garten sollen Wind 
und Wetter standhalten. Spezielle 
Holzschutzöle oder -lasuren ver-
leihen dem Material eine höhere 
Robustheit. Zudem zahlt es sich 
aus, sich im örtlichen Holzfach-

handel von den Experten beraten 
zu lassen. Für den Einsatz im Au-
ßenbereich eignen sich vor allem 
langlebige Hölzer mit hoher Wit-
terungsbeständigkeit. Dazu zählen 
tropische Holzarten wie Cumaru, 
Bangkirai oder Massaranduba, aber 

Der Garten blüht auf
Mit diesen Tipps bringen Sie Behaglichkeit in Ihren Garten

auch nicht-tropische Hölzer wie 
Lärche oder Douglasie. Zudem gibt 
es verschiedene Möglichkeiten, 
Hölzer wie die heimische Kiefer 
durch Imprägnierungen oder Vor-
behandlungen langlebiger zu ma-
chen. 

So viel Privatsphäre sollte sein
Jede Menge Geborgenheit vermit-
telt der Outdoor-Bereich mit einer 
schicken Grundstücksbegrenzung. 
Sichtschutzzäune aus Holz sind 
praktisch und fügen sich optisch 
ansprechend in den Garten ein. So 
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DARSCHT ÜBERDACHUNGEN GmbH
Erwitter Str. 34 . 59590 Geseke . Telefon 02942 77 60 498

info@darscht-ueberdachungen.de . www.darscht-ueberdachungen.de

Holen Sie sich Ihren Urlaub
nach Hause!

Wir beraten Sie gerne:
· Terrassenüberdachung
· Sommergarten / Wintergarten
· Sonnenschutz
· Pergola mit Lamellen
· Vordächer jeglicher Art
· u. v. m. für Ihre Gartenträume

nach Hause!

Wir machen 

Urlaub!

Vom 19. Juli bis 

zum 1. August
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StellenmarktRund ums Grün / Aus- und Weiterbildung

Wer sich auf die Suche nach 
einem Ausbildungsplatz macht, 
der sucht vor allem einen ab-
wechslungsreichen Berufsall-
tag mit guten Zukunftsper-
spektiven. Wer Augenoptiker 
wird, ist nicht nur Experte für 
gutes Sehen, sondern gleich-
zeitig Handwerker, Psycholo-
ge, Typberater, Trendscout, Ge-
sundheitsdienstleister und 
Kaufmann. 

Die vielfältigen Tätigkeiten, die 
zum Berufsbild gehören, verbin-
den traditionelles Handwerk mit 
modernster Technik und Kun-
denservice. Und die Aussichten 
sind gut: Es gibt genügend Aus-
bildungsplätze in der Augenoptik, 
die Arbeitslosenquote ist niedrig 
und die Möglichkeiten zur Weiter-
bildung sind zahlreich.
	 In unserer stetig alternden und 
zunehmend digitalisierten Gesell-
schaft haben sich die Sehgewohn-

mögen und Beratungskompetenz 
zu optimalem Sehen verhelfen. 
Schließlich korrigiert eine Brille in 
erster Linie eine Fehlsichtigkeit – 
und diese Korrektur sitzt mitten 
im Gesicht des Trägers, der damit 
nicht nur scharf sehen, sondern 
sich rundum wohlfühlen soll.
	 Nach dreijähriger Ausbildung 
arbeiten die meisten Gesellen in 
einem Augenoptikfachgeschäft. 
Wer danach einen Meisterab-
schluss anstrebt, kann einen Be-
trieb führen und selbst ausbilden. 

Angehende Augenoptiker lernen unter vielem anderen, wie sie eine Bril-
le anatomisch anpassen. Foto: Skamper/ZVA/akz-o

Die Zukunft im Blick
Ausbildungstipp: Augenoptiker

Es bietet sich auch ein Studium in 
der Augenoptik/Optometrie an 
oder die Weiterbildung zum Opto-
metristen. Neben dem klassischen 
Augenoptikbetrieb warten Jobs 
in der Medizin, in der Forschung 
und Industrie oder in Bildungsein-
richtungen der Branche auf Nach-
wuchs. Infos rund um die Ausbil-
dung zum Augenoptiker: 
www.be-optician.de oder auf der 
Website des Zentralverbandes der 
Augenoptiker und Optometristen 
(ZVA). (akz-o)

heiten verändert. Augenoptiker 
sorgen in jedem Alter für optimale 
Sicht, sei es im Alltag, bei der (Bild-
schirm-)Arbeit, am Steuer oder 
beim Sport. Darüber hinaus bieten 
sie Tests und Gesundheitsservices 
rund ums Auge oder begleiten die 
ärztliche Therapie bei Augener-
krankungen mit einer passenden 
Sehhilfe. Etwa jeder zweite Deut-
sche benötigt eine Brille oder Kon-
taktlinsen – Tendenz steigend. Der 
Beratungsbedarf ist groß, denn 
oft bleibt es nicht bei einer klassi-
schen Alltagsbrille.
	 In der dualen Ausbildung ler-
nen Azubis unter anderem, wie 
man Brillengläser bearbeitet, Fas-
sungen repariert und diese anato-
misch an den Träger anpasst. Das 
Wissen über verschiedene Sehhil-
fen bildet die Basis für das Kun-
dengespräch. Durch die Arbeit am 
Kunden ergeben sich für Augen-
optiker täglich Erfolgserlebnisse, 
wenn sie mit viel Einfühlungsver-
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>>> oder Pergolamarkisen eig-
nen sich auch überlange ausfahr-
bare Volants. Am Ausfallprofil der 
Markise angebracht, lassen sie sich 
genau wie eine Senkrechtmarki-
se separat aus- und einfahren. Die 
Tuchlänge wird an die Anforde-
rungen angepasst. Volants lassen 
sich ebenso wie Senkrechtmar-
kisen ganz bequem per Hand-
sender über Funk steuern.

Ein schattiges Plätzchen 
Auf kleineren Terrassen oder Bal-
konen bietet sich statt einer Mar-
kise ein Sonnenschirm als Schat-
tenspender an. Er muss sowohl 
funktionale als auch optische An-
sprüche erfüllen: Designstark, ein-
fach in der Handhabung und qua-
litativ hochwertig soll er sein. Egal, 
ob Standschirm oder Pendel-
schirm: Neben dem Design, der 
guten Verarbeitung und hoch-
wertiger Materialien sollte der 
Sonnenschutz auch mit seinem 
UV-Schutzfaktor überzeugen. Fol-
gende Richtwerte dienen Ihnen 
als Orientierung: UPF 15 bis 24 = 

mittlerer Schutz, UPF 25 bis 50 = 
hoher Schutz, ab UPF 50+ = aus-
gezeichneter Schutz. Wer also ein 
sehr heller Hauttyp ist, sollte ei-
nen Sonnenschirm mit UPF 80+ 
kaufen. Reagieren Sie dagegen 
weniger empfindlich ist auch ein 
Schutz ab UPF 40+ für Sie geeig-
net.
	 Wer es noch flexibler mag, ist 
mit einem innovativen Schatten-
System bestens beraten. Ein pa-
tentiertes rollbares Sonnensegel 
verbindet die Vorteile eines Mar-
kisensystems mit der Leichtig-
keit eines Sonnensegels und lässt 
sich dank eines modularen Auf-
baus für nahezu jede Fläche ein-
setzen. Einfach die Segel-Befesti-
gung an der Wand anbringen und 
die Spannseile vorne an zwei Edel-
stahlsäulen befestigen. In weni-
gen Augenblicken lässt sich die 
Tuchrolle selbstständig ausrol-
len, ebenso rasch und kraftscho-
nend verläuft das Einrollen mittels 
Bedienseil, das sich im Anschluss 
ganz einfach fixieren lässt. Ein wei-
terer Pluspunkt ist die hohe Quali-

tät des verwendeten Tuchs: Es be-
steht aus hochfestem Polyester 
mit beidseitiger PU-Beschichtung. 
Das Material ist in neun Farben er-
hältlich, sehr leicht, wasserdicht, 
schmutzabweisend und bietet 
mit einem Wert von UPF 50+ ei-
nen hohen Schutz gegen UV-
Strahlung. So ausgerüstet kön-
nen Sie dann mit der Familie eine 
schöne Zeit im Garten verbringen. 
(dzi/djd/akz-o/HLC)

 
Immer mehr Kommunen in NRW legen derzeit Förder-
programme auf, um ihre Bürger:innen zu motivieren, 
ihre Dächer, Fassaden, Vorgärten, Innenhöfe oder ande-
re Flächen zu begrünen. Die Förderhöhe sowie die Bedin-
gungen sind von Stadt zu Stadt unterschiedlich.
Auf den ersten Blick sehen die Förderbedingungen und 
Antragsformulare etwas kompliziert und umständlich 
aus. Aber das genaue Lesen lohnt sich, denn am Ende 
kann eine merkliche finanzielle Unterstützung für die 
eigenen Begrünungsmaßnahmen stehen. Weitere Infos 
unter dazu finden Sie unter www.mehrgruenamhaus.de 
von der Verbraucherzentrale NRW.

Förderprogramme für Begrünung der Städte und Kommunen
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Stellenmarkt/ Kleinanzeigen

Wer eine Fachschule für Erzie-
her, Meister- oder Betriebswirt-
kurse besuchen möchte, kann 
eine staatliche Unterstützung 
beantragen. Das Aufstiegs-
BAföG unterstützt den berufli-
chen Aufstieg bei mehr als 700 
Fortbildungsabschlüssen. Zum 
1. August dieses Jahres hat das 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) die För-
derleistungen noch einmal deut-
lich ausgebaut.

Die Bildungsstätte auswählen
Wer eine Fachschule besuchen 
möchte, sollte sich im Bildungsin-
stitut seiner Wahl für einen Fort-

bildungslehrgang anmelden. Die 
Einrichtung muss die Anmeldung 
auf einem Formblatt bestätigen, 
das auf www.aufstiegs-bafoeg.de 
heruntergeladen werden kann. 
Das Gleiche gilt für Meisterkurse 
im Handwerk und andere Fortbil-
dungslehrgänge. Egal, ob in Teil- 
oder Vollzeit gelernt wird: Wichtig 
ist, dass der Bestätigung zu entneh-

Fit für die Zukunft mit staatlichem Zuschuss
Aufstiegs-BAföG und Weiterbildungsförderung 

men ist, wie groß der Stundenum-
fang ist. Von diesem hängt die För-
derung u.a. ab.

Finanziellen Bedarf klären
Die größte Verbesserung beim Auf-
stiegs-BAföG gibt es bei den Un-
terhaltskosten. Fachkräfte, die sich 
in Vollzeit fortbilden, erhalten ein-
kommens- und vermögensabhän-
gig bis zu 892 Euro pro Monat Un-
terstützung zum Lebensunterhalt 
– und das sogar als Vollzuschuss. 
Gibt es eine Ehepartnerin oder ei-
nen Ehepartner oder Kinder, stei-
gen die Unterhaltssätze. Wer eine 
Unterhaltsförderung beantragen 
möchte, muss die finanziellen Ver-
hältnisse belegen. Die Einkom-
mensverhältnisse der eigenen El-
tern spielen – im Gegensatz zum 
BAföG nach dem Bundesausbil-
dungsförderungsgesetz – keine 
Rolle.

Beratung bei den 
zuständigen Stellen
Jedes Bundesland hat eine oder 
mehrere Beratungsstellen (z. B. Äm-
ter für Ausbildungsförderung) be-
nannt, die Fortbildungsinteressier-

te beraten. Hier erfährt man, ob 
der gewählte Fortbildungskurs ge-
fördert wird. Das geht telefonisch 
oder auch persönlich. Die jeweils 
zuständigen Stellen bzw. Ämter 
sind ebenfalls auf www.aufstiegs-
bafoeg.de aufgelistet.

Den Antrag stellen
Liegen alle relevanten Dokumente 
vor, kann der Antrag online aus-
gefüllt werden. Wer seine Identi-
tät mithilfe des elektronischen Per-
sonalausweises nachweisen kann 
(eID-Funktion), kann den Antrag 
per Internet einreichen. Alterna-
tiv wird das Dokument online gesi-
chert, muss aber zusätzlich ausge-
druckt und mit allen Nachweisen 
postalisch versandt werden. Die Be-
arbeitung kann einige Zeit in An-
spruch nehmen. Also rechtzeitig 
einreichen!
	 Interessierte können sich auch 
per Telefon unter 0800/622 36 34 
informieren (kostenfrei, montags 
bis freitags von 8 bis 20 Uhr).

Geförderte Weiterbildung
Die Corona-Pandemie hat den Ar-
beitsmarkt in Deutschland in wei-
ten Teilen kräftig durchgeschüttelt. 
Umso wichtiger ist es in einer sol-
chen Situation, sich mit Weiterbil-
dung fit für die Zukunft zu machen 
und die eigenen beruflichen Opti-
onen zu erweitern. Was viele nicht 
wissen: Der Staat übernimmt über 
die Agentur für Arbeit bis zu 100 
Prozent der Kosten einer Weiterbil-
dung nicht nur für Arbeitslose oder 
Menschen in Kurzarbeit, sondern 
auch für regulär Beschäftigte. Vo-
raussetzung: Die Berufstätigen üben 
eine Tätigkeit aus, die durch digitale 
Technologien ersetzt werden kann 
oder in sonstiger Weise vom Struk-
turwandel betroffen ist oder sein 
könnte. Weitere Infos unter www.
arbeitsagentur.de unter dem Stich-
wort „Karriere und Weiterbildung“.  
(dzi/djd/akz-o)
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Für unsere Kunden in Soest suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zuverlässige  
Reinigungskräfte (m/w/d) ab morgens 8 Uhr  
u. ab nachm. 15.00 Uhr auf 450,- €-Basis  
sowie auf Steuerkarte für 3 Std. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. 0170 - 580 25 05
Nettoyer Gebäudedienste

Möhnesee  
Arbeitszeit: ab 5 Uhr oder ab 14 Uhr

Sozialvers.-pfl. Teilzeit und geringf. Beschäftigung 
(Minijob) Tel. Bew. unter 02307/6635529 

oder rufen Sie Fr. Römer unter 0177/2377172 an.

aktiv Gebäudedienstleistungen GmbH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Reinigungskräfte (m/w/d)



E-Trikes, E-Cruiser, E-Quads, E-Scooter, E-Miniautos


